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Badiſche Volkszeitung . )Telegramm⸗Adreſſe :

„ Journal Mannheim . “
In der Poſtliſte eingetragen unter

Nr . 2958 .
Abonunement :

60 Pfig . monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg . E 6 , 2

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Mannheimer J
( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

( Mannheimer Volksblatt . ) dhe e a
fülr Theater , Kunſt U. Feuilleton :

Dr . Friedrich Walter .
kür den lokalen und vrov . Theil :

Eruſt Müller .
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haaß ' ſchen Buch⸗
druckerei , ( Erſte Manndeimer

Typograph Auſtalt . )
( Das „ Maunheimer Journal “
iſt Eigenthum des 14 %Bürgerhoſpitals . )

E 6 , 2 ſämmtlich in Maunheim .

Nr . 208 . ( 1. Abendblatt . ) Samſtag , 5 . Mai 1900 . ( Telephon Ur. 218 . )

Politiſche Wochenſchau .

Langſam , recht langſam , aber zuverſichtlich nähert ſich die

Flottenvorlage dem Hafen . Ende der vorigen Woche
war man ſo weit , daß man erkennen konnte , wieweit die Forde⸗

rungen der Marineverwaltung vermuthlich bewilligt werden .

Einer weitern Woche hat es bedurft , um auch die Deckungs⸗

frage , mit mancherlei Umſtändlichkeiten , ſoweit zu fördern ,
daß ein Ende abzuſehen iſt . Auch mit dieſer Löſung wird man

im Großen und Ganzen zufrieden ſein können . Auf die Reichs⸗

ergänzungsſteuer , vor der die Regierung nun einmal einen un⸗

überwindlichen Abſcheu hat , iſt in der Kommiſſion endgiltig

verzichtet worden . Centrum und Nationalliberale haben dafür
Steuervorſchläge eingebracht , denen das Gute nachzurühmen iſt ,

daß ſie den Verbrauch der großen Maſſen kaum belaſten . Sie

werden der Flottenvorlage die geſunde , finanzielle Grundlage

geben , die dem Entwurfe der Regierung mangelte und die nach⸗

kräglich zu ergänzen , die Regierung ſo wenig guten Willen zeigte .
Für ein paar Tage hat die Kommiſſion nun ihre Arbeiten

ausgeſetzt , denn Berlin ſteht im Zeichen rauſchender Feſte . Zur

Feier der Großjährigkeit des deutſchen Kron⸗

prinzen hat ſich eine glänzende Verſammlung von Fürſten
und ihren Vertretern eingeſtellt , deren Mittelpunkt Kaiſer

Franz Joſeph bildet . Nächſt ihm wird auf den Kron⸗

prinzen von Italien das meiſte amtliche Licht gewor⸗

fen , ſodaß ſich aus der Fülle hoher Gäſte eine Art von Dreibund⸗

Gruppe heraushebt . Auch in den Trinkſprüchen , die Kaiſer

Wilhelm und Kaiſer Franz Joſeph geſtern Abend austauſchten ,
ward des Dreibundes gedacht, auffallend warm , faſt begeiſtert
dom deutſchen Kaiſer , merklich ruhiger , aber doch recht freundlich
von ſeinem Gaſte . Die Dreibundverträge laufen noch bis in ' s

Frühjahr 1903 . Es wäre gewiß kein Fehler , wenn ſie abermals

derlängert würden . Denn wir brauchen Frieden , um unſere

Rüſtung zur See in Ruhe ſchmieden zu können . Mit Italien
aber können wir dauernd in Frieden leben , mit Oeſterreich⸗

Ungarn wenigſtens ſo lange , als Kaiſer Franz Joſeph lebt . Es

mag nützlich ſein , dieſen Thatſachen ihren vertragsmäßigen Aus⸗

druck nicht nur zu laſſen , ſondern auch zu erneuern , bevor die alten

Verträge abgelaufen ſind . Nur werden ſie mit einer allzuſtarken

Belaſtungsprobe hoffentlich verſchont bleiben .

Zur Zeit , das muß man bei den Freundſchaftskundgebungen
nicht außer Acht laſſen , gibt ' s in der europäiſchen Politik keinerlei

Zündſtoff . Nicht nur , daß die Pariſer Weltausſtellung eine ſtarke

Friedensbürgſchaft bietet ; auch der Krieg in Südafrika , deſſen
Berlauf Europa mit Spannung verfolgt , hat ſich als Blitz⸗
ableiter erwieſen . Das hat auch die Sondergeſandt⸗

ſchaft der Buren erfahren müſſen , die ſich, in ihren

Hoffnungen auf eine europäiſche Vermittlung offenbar völlig ent⸗

täuſcht , nach Amerika gewandt hat . Aber die Zeiten können und

werden ſich ändern . Denn eine ſtändige Bedrohung für Weſt⸗

europa iſt das Umſichgreifen Rußlands , das gefördert zu

haben , die franzöſiſche Republik vor der Weltgeſchichte nimmer

verantworten kann . Rußland iſt noch in der glücklichen Lage , all

die Kräfte , die andere Staaten in innern Kämpfen verbrauchen ,

nach außen wenden zu können . Dabei geht ſeine Diplomatie
mit einer Klugheit zu Werke , um die es andere Völker beneiden

könnten . Auch mit Rumänien , das es vor den Nieder⸗

— — r . . rr . —

Im wunderſcheene Monat Mai .

Im wunderſcheene Monat Mai , —

' s war aach noch ſe Schtick Abril drbei ,
Wo alle Knoſchbe ſchbrange , —

Do hott in unſrer Vadderſchtadt ,
Wo ſo jo ſchunn an Reize hat .

Ganz ohne Schbaß , 8
E großi Maß , —

Viel Neies ang ' fange !

Neiigkeite wohin mer heert unn guckt! Die Beem unn die Streicher
im neie , griene Friehjohrsgewand ; Friehjohr uff de Kepp vunn de

Dame , ganze Blummebeete uff de Hiet ! Aus dr Erd ſchieße die Blumme

norre ſo raus , trotz demm Schtaab , vunn demm mer aweil ſo viel eſſe

muß , daß mer ſich ball ' s Middag⸗ unn ' s Owendeſſe drbei ſchbare kann .

Sogar elekdriſche Trambahnſchine treibt ' s Friehſohr ausm Bodde

raus , unn die Mannemer Waſſerkinſchte feire neie Triumphe ! De neie

Wafſerfall uff ' m Friedrichsblatz hott ' s Friehjohr ſogar aach zu me

erſchte , ſchichterne Verſuch angedriwe ! Arg ſchichtern , jeſſes wie

ſchichtern ! Der Mannemer Waſſerfall unn dr Rheinfall bei Schaff⸗
hauſe , deß ſinn ' ſamme zwee bedeidente Waſſerfäll , unn was de imbo⸗

ſante Anblick anbedrifft , do hawe ſe ſehr viel Aehnlichkeit mitnanner !

Eenzig unn alleen in dr Rechtſchreiwung , do liggt dr eenzige Unner⸗

ſchied , der Fall bei Schaffhauſe nämlich , der ſchreibt ſich mit ' me
— 9h — unn der am Friedrichsblatz , der ſchreibt ſich ohne — h —,
dann deß is , — e Wunner wärs , wann ' s annerſcht wär , — widder⸗

emool n Reinfall . Unſer Perdsrenne awer herngege , deß war

deßmool gewiß keen Reinfall , wann aach viel Reiter vunn de Gäul

' falle ſinn , unn die erſchte Breis faſcht immer uff die Perd ' falle

finn , an die wo keen Menſch gedenkt hott . Mir Mannemer , heeßt ' s

immer , mir wäre ausſchließlich ' ſchäftsleit ! Jo neen , ' s is jo gar
nit wohr ! Deß heeßt im Hauptberuf , allerdings , do heeßt ' s in

Mannem nadhierlich : „Erſcht kummt ' s ' ſchäft unn noochher ' s Ver⸗

gniege ! — Awer — im Neweberuf , do ſinn mer noch alles Mög⸗

liche unn Unmögliche , unn hauptſächlich was de Rennſchbort anbedrifft ,
do ſchtelle mer aach im Neweberuf unſern Mann ! Deß biſſel Mannemer

Rennblatz , deß ſoll uns emool Eener noochmache . Jeder Mannemer der

hott de Gaulsverſchtand angebore , unn ob dr Gaul jetz „Feddrefuchſer “
oder „Friedenspeif “, odder „ Raudentelein “ heeßt , wer hier ehbes uff

lagen bei Plewna und nach dem Frieden von San Stefano ſchlecht

genug behandelt hat , ſucht es jetzt freundſchaftliche Beziehungen

anzubahnen . So iſt es aufzufaſſen , wenn der Beſuch des Zaren
in Bukareſt für den Herbſt angekündigt wird . Rußland hat ein

ſtarkes Intereſſe daran , ſich den Einfluß über die Balkanſtaaten ,
mit friedlichen oder gewaltſamen Mitteln , zu ſichern , um ſich den

Zugang zum Mittelmeere freizuhalten . Die Völker Weſteuropas
aber haben ein ebenſoſtarkes Intereſſe daran , ſich den Zugang

zur alten Völkerwiege Vorderaſiens nicht ſperren zu laſſen .
Dieſe Kreuzung der Intereſſen iſt und bleibt eine Quelle künftiger
Verwicklungen .

England , das an dieſem Kreuzungspunkte einmal für Weſt⸗
europa in die Schranken trat , vor noch nicht 25 Jahren , hat ſich
vor dem ruſſiſchen Vordringen ganz und gar zurückgezogen , auf

Afrika . Langſam und mühevoll ſchreitet die Eroberung des

einzigen , noch unabhängigen Theiles davon vorwärts ; aber ſie
ſchreitet vorwärts . Nachdem Lord Roberts ſeine rechte

Flanke geſäubert hatte , iſt er wieder einen Schritt in der Richtung

auf Pretoria vorgedrungen und hat Brandfort beſetzt .
Damit dürfte ihm der Weg nach Kroonſtadt , der vorläufigen
Hauptſtadt des Oranjefreiſtaats , offen liegen . Die Buren mögen
den engliſchen Truppen noch manchen Schaden im Einzelnen

zufügen , auf eine Wendung des Kriegsglücks können ſie kaum

mehr hoffen . Leider iſt zu fürchten , daß auch die Hoffnung zu

Schanden wird , die ſie auf die Vermittlung der Yankees ſetzen .
Der Biedermann Mac Kinley , dem die Buren höchſt gleichgiltig
ſind , der aber um jeden Preis wiedergewählt werden möchte ,
wird von der Ankunft ibrer Geſandten kaum ſonderlich er⸗

baut ſein .

Maximal⸗ und Minimaltarife .

[J] Ueber die Frage , ob Maximal⸗ und Minimaltarif oder

Beibehaltung des gegenwärtigen Tarifſyſtems für die künftigen
Handelsvertragsverhandlungen , iſt unter dem Eindruck , daß
gerade die auf Prohibitivzölle dringende Intereſſenbewegung das

erſterwähnte Syſtem befürwortet , eine lebhafte Erörterung ent⸗

brannt , zumal dem Kundigen nicht entgeht , daß die Anſichten
darüber auch in den maßgebenden Kreiſen keineswegs geklärt
ſind . Wir geben daher von einem Gutachten Kenntniß , das

wir in dem ſoeben im Verlage von C. L. Hirſchfeld in Leipzig
erſcheinenden und von dem Profeſſor der Nationalökonomie und

nationalliberalen Abg . Dr . R. van der Borght verfaßten ,
vortrefflichen Werke : „ Handel und Handelspolitik “ finden , ein

Urtheil , das von praktiſchen Erwägungen ausgeht und objektiv
dem ganzen Intereſſenſtreite gegenüberſteht .

Ein Zollſyſtem , das Frankreich 1892 eingeführt hat , beſteht
darin , daß dem autonomen Generaltarif , der nur als Maximal⸗
tarif erſcheint , ein ebenfalls autonom feſtgeſetzter Minimaltarif
zur Seite geſtellt wird . Die Sätze des letzteren bezeichnen die

Grenze der Zugeſtändniſſe , welche durch die Handelsverträge
gewährt werden können . Die Gewährung beſonderer Zoll⸗
zugeſtändniſſe unter der durch den Minimaltarif bezeichneten
Mindeſtgrenze iſt ausgeſchloſſen , was eine gewiſſe Erſchwerung
für die Verhandlungen bedeutet . Andererſeits iſt die franzöſiſche
Produktion ſicher , daß die Einfuhr fremder Konkurrenzerzeug⸗
niſſe nicht noch weiter erleichtert werden kann , als der Minimal⸗

ſich halt , der kennt denne Vollbüter ihren Vadder , ihr Mudder , die

Großmudder unn die ganz Ahnegallerie auſewennig . Non nadhierlich ,
wann mer ſein Geld ſo zuverſichtlich an de Totaliſator hindrägt , unn

zwanzig Mark uff de „ Perdutto “ unn zehne uff de „ Verdruß “ ſetzt ,
als wann die Goldfüchs Schbielmarke wäre , do muß mer aach wiſſe , wo

Haſe laafe . Jeder hott gewunne wann meren froogt , dr Eene hott for

zehn Mark zweehunnertneinzig kricht , dr Annere for zwanzig norre

finfeſiewezig , awer gewunne hott Jeder , unn mer werd ganz dumm

unn denkt ſich, ja wann mer do norre gewinne kann , do browirſchts
aach emool ! Alſo ſetzt mer aach emvol ſein biſſel Iwerfluß dheels uff
de „ Verdruß “ unn dheels uff de „ Perdutto “ , unn denkt wer nit woogt ,
gewinnt nit ! Do ſchellt ' s , dr „ Perdutto “ laaft wie ' n Has , dr „ Verdruß “
ſchießt iwer die Bahn wie e engliſchi Dumm⸗Dummkuggel , mer guckt
im Geiſcht ſchunn , ſich ſein Geld ſo unn ſovielmool multiblizire , unn

freet ſich iwer de ſcheele Keenig ; uff eenmool , hoſcht nit ' ſehe , ſchlägt
dr „ Perdutto “ ' n Borzelbaam , ſchmeißt ſein Reiter in de Waſſergrawe ,
dr „ Verdruß “ bricht aus , wie mer ' s heeßt , unn deß verfluchte „ Weiße
Röſſel “ , deß nit norre im Theater alle annere de Rang ablaaft , ſchießt
mit ſeiner weiße Schnut zuerſcht durchs Ziel ! Was hott mer hernooch ?
— Geld is perdutto , unn de Verdruß iwer deß Geld , wo
mer nit hott , denn hott mer gradis ! Awer ſollt mer ' s dann glaawe ,
ſelbſcht do draus , wo' s ſo elegant zugeht , wo' s Geld keen Waar is , unn
dr Schammbes uff jedem Diſch rumſchdeht , als dhät ' r gar nix koſchte ,
ſelbſcht do draus geht ' s nit mehr ohne de— Schmoller ! Mit⸗

geritte is ' r or „ Schmoller ! “ Ob' ' s im Neweberuf , odder im Haupt⸗
beruf gedhan hott , deß weß mer nit , unn ob' r anſchdatt fuffzig Mark
Einſatz norre neineverzig Mark neineneinzig Penning bezahlt hott , war
aach nit rauszubringe , awer daß in Mannem jetz ſelbſcht die Perdsrenne
nit ohne de „ Schmoller “ abg ' halte werre kenne , unn wann dr Schmoller
aach e Uniform anhott unn Dragonerleitnant is , deß is doch merk⸗
werdig . Unn was die Gäul iwerhaabt als for merkwerdige Name
hawe ! Feddrefuchſer ! Deß heimelt eem ſo an , — Feddrefuchſer kann
deß Viehch eigentlich norre im Neweberuf ſein , dann im Hauptberuf
hott ' r zu renne bis ' r nit mehr kann , unn gehts ſchebb , deß heeßt langt ' s
nit for ' n Breis , hernooch fuchſt ſich heekſchtens dr Herr , unn nit dr

Fuchs, wann r aachen Feddrefuchſer is . „ Poeſie hott ſogar eener vunn
denne iwerſchlanke Vierfießler ' heeße , die Poeſie kann ſich , ſelbſcht
wann ſe will , nit uff de Pegaſus ſchwinge , dann uff ſich ſelwer kann
ſe doch nit nuffhupſe . Unn vunn dr Litteradur werd die „ Poeſte aach

tarif vorſieht . Der Minimaltarif gilt für die direkte Einfuhr

aus den Ländern , welche den franzöſiſchen Waaren entſprechende
Begünſtigungen bezw . auf Grund der Meiſtbegünſtigung ihre

Vertragstarife gewähren .

Der Gedanke des Maximal⸗ und Minimaltarifs iſt auch in
Spanien ( 1892 ) , in Rußland ( 1893 ) und in Griechenland⸗

( 1896 ) aufgenommen , aber in verſchiedener Ausgeſtaltung . Der

griechiſche Minimaltarif enthält nicht nur autonom feſtgeſetzte ,

ſondern auch vertragsmäßig vereinbarte Zollſätze . Rußland
behandelt gewiſſermaßen den Minimaltarif als das Normale.
Dieſer Tarif , der auch in der That identiſch iſt mit dem

Generalzolltarif vom 11 . 20 . Juni 1891 , enthält die Zollſätze
in abſolutem Betrage , während der Maximaltarif prozentuale⸗
Zuſchläge dazu ergibt . Rußland hatte den Minimaltarif im

demſelben Sinne wie Frankreich verwenden wollen , hat ſich aber

bei den Handelsverträgen z. B. mit Frankreich zu Ermäßigungen

und Bindungen von Zollſätzen des Minimaltarifs verpflichten

müſſen . Das Gleiche hat Spanien von vornherein für den Fall
vorgeſehen , daß dadurch von anderen Ländern außerordentliche
Zugeſtändniſſe erlangt werden können . Nur die Alkohol⸗Spiri⸗
tuoſenzölle unterliegen dieſer Freiheit nicht .

„ Es läßt ſich nicht leugnen “ , ſo ſchließt dieſe Auslaſſung ,

„ daß das Syſtem des Maximal⸗ und Minimaltarifs gewiſſe

Vortheile für die Verhandlungen bietet , wenn es nicht zu einer

ſtarren Mindeſtgrenze der Konzeſſionen führt . Die Möglichkeit
muß beſtehen , in beſonderen Fällen unter dieſe Grenze zu gehen;
da hier aber ein ungewöhnliches Zugeſtändniß gemacht wird , ſo

kann der betreffende Staat dafür auch beſondere Gegenleiſtungen

verlangen und durchſetzen . Vielleicht wird in dieſer Form der

Grundgedanke des Syſtems noch einmal eine größere Bedeutung

gewinnen . “

Deutſches Reich .

I ) Berlin , 4. Mai . ( Die Budgetkommiſſiom )
hat heute über die Steuervorſchläge berathen , mit dem Ergebniß ,

daß für inländiſche Lotterielooſe eine Steuer von 20 ,

für ausländiſche von 25 pCt . erhoben werden ſollen . Der

Bundesrath ſoll beſtimmen , inwieweit auch ſonſtige Aus⸗

ſpielungen , wobei keine Spielausweiſe ausgegeben werden , zur
Steuer herangezogen werden , und demgemäß ſollen auch die

Wetten bei Wettrennen aller Art und die Spieleinſätze beim

Totaliſator behandelt werden ; ferner ſollen gewerbsmäßige Ver⸗

mittler ſolcher Wetten der Aufſicht der Steuerbehörde nach näherer

Beſtimmung des Bundesraths unterſtellt werden . Weiter wurde

nach längerer Debatte beſtimmt , daß Schiffsfracht⸗
urkunden , die zur Beförderung nach dem Ausland aus⸗

geſtellt ſind , wie folgt , herangezogen werden : im Inlande aus⸗

geſtellte mit ½ pCt . ; im Auslande ausgeſtellte , ſofern ſie im

Inlande ausgehändigt werden 1. über ganze Schiffsladungen
10 c , 2. über Theilladungen oder Stückgüter 20 J . Mit 11

gegen 11 Stimmen wurde die Beſteuerung der Schiffs⸗
frachturkunden abgelehnt . Am nächſten Dienſtag ſollen
die Berathungen fortgeſetzt werden . Bevor die Kommiſſion
auseinanderging , beſchloß ſie , daß ein ſchriftlicher Bericht an das

Plenum erſtattet werden ſoll , und zwar wird der Zentrums⸗

norre ſehr betriewende Begriffe hawe , die Poeſie , kann die Poeſte
noch nit emool im Neweberuf bedreiwe ! Iwerhaabt Hauptberuf unn

Neweberuf , dodermit guckts unberufe manchmool ſehr merkwerdig aus !
' s gibt Leit die ſinn im Hauptberuf unn im Neweberuf keen Duppel
werth ; Annere ſinn in ihrem Neweberuf als noch mehr bei dr Hand ,
wie ' s der odder ſell in ſeim Hauptberuf noch nit emool is , unn widder

Annere , die dreiwe ihren Hauptberuf ſo , daß ' s alle annere Leit vor⸗
kummt , als wann dr Hauptberuf — Neweberuf wär ! Awer Beruf hin ,
Beruf her . wann mer hier aach immer noch uff Manches mit ſeim
beeſe Maul ſchenne muß was heilig Zeig halt ; die nei Mannemer Renn⸗

bahn for die Vierfießler , wo behandelt werre wie die Wickelkinner ,
daß ' n keen Knöchele weh dhut unn daß ſe ſich nit verkälte , die kann

ſich gucke loſſe , vunn dr unnererdiſche Reſchtauration bis nuff uff die
Gallerie , wo mer Alles guckt , unn bis nunner zu denne ſcheene

Schtiehl mit de rothe Sitz unn de weiße Fieß . Alli Achtung , do hott ' s
neie Friehjohr werklich ſo ſcheene Bliethe gedriwe , daß mer ſein Bleſſir

dran hott . Aach for die annere Vierfießler awer , die wo ſunſcht aller⸗
dings weniger liewevoll behandelt , herngege mehrſchendheels uns

menſchliche Raubdhiere zulieb uff die mögliſcht ſanfteſchte Art abge⸗
murkſt werre , hott dr wunderſcheene Monat Mai großartige Bliethe
gedriwe .

Im wunderſcheene Monat Mai
Als alle Knoſchbe ſchbrange ,
For Ochſe , Kälwer , Küh unn Sau ,
Hott ſich mit großem Prange
Dr neie Schlachthof uffgedhan

Mit Feſchtakt unn mit Eſſe , —
Die Freed , wo unnerm liewe Vieh
Herrſcht , is nit zu ermeſſe , —

Anſchtatt im alte Schlachthausbau ,
Wo' s Vieh ſchunn lang verdroſſe ,
Im neie „Schlachthof “ , elegant ,
Sein Lewe jetz zu loſſe ,
Deß war jo denne Säugedhier
Schunn längſcht ihr heeß Verlange ,
Im wunderſcheene Monat Mai ,
Iss in Erfüllung gange !

— ññ —



Deneral - Anzeigert Mannzeim , 5. Mak⸗ 5abgeordnete Müller⸗Fulda über das Flottengeſetz , der nat . ⸗lib . * Lebhafte Klagen boerden von den Meßleuten der Geſchirr⸗ gewinnen . W. Hamacher ' s „ Marine fann als ein Ereigniß in deg ge
Abg . Dr . Paaſche über die Steuerfrage refertren . meſſe auf den Kaſernenplanken über den dort herrſchenden Waſſer⸗ Begrbeitung dieſes Gebietes betrachtet werden . Ein wunderbar matt

— ( Die konſervative Rei chstagsfraktio n mangel geführt . Früher konnten die Meßleute ihren Waſſerbedarf aus glänzender Silberton durchzieht dieſes mit breiten , virtuos behandelten 0
hat am Donnerſtag Abend von 7 % Uhr bis 11½ Uhr das dem dort befindlichen Brunnen decken , der aber jetzt kein Waſſer mehr Strichen frei und kühn hingemalte Bild, zu dem der Künſtler auch eineKompromiß über die Fleiſchbeſchau beralben Das Ergebniß gibt. Ein Hydrant iſt auch nicht vorhanden, ſo daß bei Feuersgefahr , ſilbern ſchimmernde und hier prächtig wirkende Umrahmung gewählt BJoll dber dach 2 15 8 en e die mit Rückſicht auf das dort vielfach aufgeſpeicherte , zum Ein⸗ und hat. Von heute ſchon älteren Meiſtern ſieht man Wilhelm Leib
1

gach gaus geheim gehallen werden ! Mie lange wahlk Auspacken der Waren nöthige Heu und Stroh eine fehr bettächtliche mit zwei ſeiner bon großartiger Einfachheit zeugenden Bilpniſſe vene eFraukreich . iſt , die größte Kalamität eintreten könnte . Auch für den käglichen treten . Kichts Anekdotiſches , nichts Sentimentales oder ſonſt für degß wGebrauch bedürfen die Meßleute dringend des Wafſers ; gegenwärtig Augenblick Erregendes verwendet dieſer Künſtler für ſeine Gemälde
P. Paris , 4. Mai . ( Schnapsverbot für die ſind ſte gezwungen , zur Deckung ihres Waſſerbedarfs die Freundlich⸗ ſondern nur die tiefe, gleichſam aus dem Innern Aleuchtende Ruhe pl

Kantinen . ) Seit einigen Monaten waren von mehreren keit der Angrenzer in Anſpruch zu nehmen . Selbſtverſtändlich ißt dies erfüllt ſeine Werke mit einer hohen , aus der Wahrheit hervorgehendenKorpsbefehlhabern Anordnungen getroffen worden , wonach in kein normaler Zuſtand . Die Meßleute bitten daher die zuſtändige Schönheit. Das „Männerbildniß “ iſt für die innere Vornehmheit th
Heit Nn der Kaſernen und Manöver 1 8 5 1 ſchlei Stelle dringend um Abhilfe , die am Beſten durch Errichtung eines dieſer Kunſt der beſte Beweis, während das Mädchenbildniß auch der ft

eenn 8 pläte der erſchleiß] Japfbrunnens geſchaffen werden könne . Allgemeinheit leichter Faßliches bietet . Mit Freude wird hier die be
von alkoholhaltigen Getränken ganz , oder zu gewiſſen Tages⸗ * Coloſſeum⸗Theater . Sonntag , 6. Mai , gelangt im Collectiv⸗Ausſtellung von Bildern der beliebten Thiermalerin Minng
ſtunden verboten iſt . Durch ein Rundſchreiben des Coloſſeumtheater , Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr , das reizende ] Stocks begrüßt werden . Auf dem Gebiete des Thierſtücks ſind wir 8
Kriegsminiſters de Galli ffet wird nun dieſe romantiſche Schauſpiel „ Prezioſa “ , Muſik v. Karl Maria v. Weber mit hier nicht wenig berwöhnt. Zeigen uns die mit echt männlicher Kraft li
Regel verallgemeinert . Folglich darf fortan in den Kantinen derneuer Ausſtattung an Dekorationen und Koſtümen zur Aufführung . geſtalteten Gemälde Wilhelm Freys die dargeſtellten Thiere in 0
Kaſernen , Lager und Manöverplätze keinerlei Alkohol mehr ver⸗Das Stück übt ſtets eine große Anziehungskraft aus , und iſt mit Bes ihrer Energie und energiſchen Bewegung , ſo weiß Minna Stocks in 9
kauft werd

8. ſtimmtheit zu erwarten , daß beide Vorſtellungen bei ausverkauftem zärtlich liebevollem Sichannehmen der Kleinen im Thierreich beſonders Ge e ee eee e e , del ſenee
VL • l !moft ſowie ſelbſtverſtändlich Milch , Kaffee 81 pr

5
Verſandt von Hopfen . Von der Großh . Generaldirektion ] Darſtellung zu bringen. Ihre hier ausgeſtellten Bilder junger Hunde , de

515 1 ilch, Kaffee, dee und
Chokolade . der Bad . Staatseiſenbahnen zum Bericht aufgeforderk , hat die Handels⸗ Katzen und Kaninchen werden durch ihre liebenswürdig humorvolle 6 8

Dieſe Maßregel ſollte aber , um wirkſam zu ſein , auch auf die kammer ſich dahin geäußert , daß die badiſche Hopfenproduzenten an Auffaſſung der Künſtlerin wieder von Neuem reichen Beifall eintragen . .
zahlloſen Kneipen in der Umgebung der Kaſernen ausgedehnt ] der Beförderung von Hopfen als Eilgut zu Frachtgutſätzen in der Zeit Eine große Ueberraſchung bereitet uns eine andere einheimiſche Künſt⸗ 5
werden .

pon Mitte Auguſt bis Mitte Oktober , mindeſtens bis Ende September , lerin, . Anna Moll, mit drei neuen Blumenſtücken , Hakten ſchon ti
— lebhaft intereffirt ſind . Da die Hopfenernte in Baden früher einge⸗ ihre früheren Werke dieſer Art weit über das Uebliche und Gewöhnliche G6 bracht wird als in den Nachbarländern und in Folge deſſen der hinausgeragt , ſo gehören die gegenwärtig ausgeſtellten zu den Beſten 2

Aus Stadl und Land . heimiſche Hopfen gerade in dieſer Zeit lebhafter Nachfrage , die ander⸗ überhaupt , was wir ſeit Langem hier auf dem Gebiete der Blumen⸗ wm4 wärts nicht befriedigt werden kann , lohnenden Abſatz findet , wofern malerei geſehen haben . Eine ſolche licht⸗ und duflerfüllte Blumenwelt
Maunheim , 5. Mai 1900 . er raſch auf den Markt geworfen wird , iſt es von Wichtigkeit , den wird man nur ſelten in einem Kunſtſalon erblicken können . Die Kraft 9

Der Manunheimer Bezirksverein deutſcher Ingenieure Hopfen noch in friſchem Zuſtand zur Verſendung zu bringen ; in und Zartheit der Farben in dem mit Maſtenſtift gemalten Veilchene 0
unternahm am 26 . April eine Exkurſion nach der Süddeutſchen Jute⸗ dieſem Falle iſt aber die Beförderung als Eilgut nöthig , da der dürfte ſondergleichen ſein ; ebenſo iſt bei den beiden Oelbildern das hel 5
Indaſtrie , an welcher ſich ca. 50 Mitglieder bekheiligten . Die Abfahrt ] Hoßfen bei langſamem Transport wegen der durch die Feuchtigkeit leuchtende Colorit zu bewundern . Ein mehr aus dunklem Grunde zu 12
erfolgte don Mannheim , Nachmitlags um 1½3 Uhr , auf einem von der verurſachten Erwärmung verdirbt . Zugleich nurde im Gegenſatz zu ſchöner Wirkung gebrachtes Blumenſtück bietet Michel Koch, der auch d
Mannheimer Dampfſchleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft dem Verein gütigſt dem Vorſchlage des bayeriſchen Landwirthſchaftsraths , welcher für die] den Gebieten des Vorkraits und der Landſchaft zugehörende , ausge⸗ 2
zur Verfügung geſtellten Dampfer , und erſtreckle ſich die Fahrt von der als Eilgut zu befördernden Hopfenſſcke ein Gewicht von 30 bis 50 ſprochen individuell geſchaffene und intereſſante Arbeiten zur Aus⸗ 5
Fandungeſele der Köln⸗Düſſeldorfer Voote aus den Rhein abwärts Kilogramm als zweckmäßig erklärt hatte , die Herausſetzung desſelben ſtellung bringt . Neben den hier

ſchon beſprochenen trefflichenGemälden
bis zum Floßhafen und von dort bis zur Jute⸗Induſtrie , woſelbſt die auf mindeſtens 50 bis 60 Kilogramm gewünſcht . Weſterhin hat die der Caſſeler Maler und den auesgezeichneten Radirungen M. Kirch⸗ 8
beiden Direktoren des Etabliſſements , Herr Schmidt und Herr Erhardt ] Kammer die Erſtellung von Ausnahmekarifen für die Hopfenausfuhr [ ners , welch letztere wenigſtens das im Kleinen verſtändlich machen ,
die Ankommenden begrüßten , und ſie zunächſt in die Tabriktantine ge⸗] nach außerdeutſchen Ländern befürwortet , weil der heimiſche Export was im Großen immer noch ein Buch mit ſieben Siegeln bleibt , ver⸗
keiteten . Daſelbſt waren die Pläne des Werkes in ſemer jetzigen Aus⸗ gegenwärtig namentlich in England mit der ruſſiſchen , belgiſchen und dienen noch die Collectionen von Gemälden und Zeichnungen H. N.
führung aufgehängt und Jute ſtufenweiſe vom Rohmaterial bis zum amerikaniſchen Konkurrenz ſchwer zu ringen hat . — Ebenſo wurde fürb . 15 neeens und A. Engelhards befondere Beachtung. H.
fertigen Gewebe aufgelegt und hielt Herr Direktor S chmidt daſeloſt ] die vom hieſigen Handel bereits ſeit Langem gewünſchte Beförderung ] o. Rreen hat in tiefſten, wärmſten Tönen und ſchier unerſchöpflichem
einen erläuternden , hochintereſſanten Vortrag über das Rohmaterial ] des Hopfens in großen gedeckten Güterwagen eingetreten . Jarbenreichthum, der nie zu grellen Eekten gebraucht wird , eine ent⸗
und die Einrichtungen der Fabrik . Von der Jute , welche in Indien * In dem bekaunten Prozeß , welchen die Storchenbrauerei zückende Folge von hadiſchen Landſchaften geſchaffen, ſowie ein Still⸗
wachſe , werden heute ca. 50 % an Caleutta und im Lande ſelbſt ver⸗in Speier und Storchenwirth Ludwig Waibel hier gegen den Wirth leben „Hängender Vogel“ in der Weiſe des gräßten niederländiſchen 0
Hraucht , und der übrige Theil nach dem Auslande berſchickt . Die Jute⸗ Kannegießer hier , wegen unberechtigter Führung des Storchen⸗ Meiſters gemalt und in der Meinung dieſer ſei nunmehr allgemein
Indußtie ſei in Calentta in ſtetigem Wachſen begriffen und ſtehe dem Firmenzeichens und Storckenfirmenſchildes angeſtrengt haben , fällte verſtanden , auch hier ausgeſtellt . Niczt ſo coloriſtiſch bertſeft nehmen
europäiſchen Markte heute ſchon als eine nicht zu verkennende Con⸗ das Oberlandesgericht in Karlsruhe geſtern das Urtheil . Hiernach ſich daneben die Zeichnungen und Aquarelle Anton Engelhards 8
curkens gegenüber . Redner führt ſodann die leitenden Gründe auf , wurde vom Oberlandesgericht die Berufung verworfen , die Kannegießer aus , die jeboch durch ihre freundliche Helle und durch originelle Ver -
welche bei Bau des Etabliſſement zu Grunde lagen . Hierauf erfolgte ] gegen das Urtheil des Mannheimer Landesgerichts , das ihm die bindung 9on Farbe und Stift zu feſſeln vermögen . Die reichhaltige 0

der Rundgang unter Führung der beiden Direktoren . Es zeigte ſich] Führung des Storchen⸗Firmenſchildes und Storchen⸗Firmenzeichens] Collektib⸗Ausſtellung von Gemälden und Skizen der Wiener Malerin
Pald , daß der vorausgegangene Vorttag hierbei von außerordentlichem] unterſagle , eingelegt hatte . Olga Wiſinger enthält beſonders in den kleinen Arbeiten Vor⸗
Wertze war Zunächſt ging es an dem Kohlenlager vorbei in das „ Eine prinzipielle Frage von größter Bedeutung geſffliches, während die größeren Bilder bei aller Vornehmheil des
Keſſelhaus und dann in das Maſchine Zaus. Die Kohlen werden beſchäftigte die Strafkammer in Kaiſerslautern , als Verufsgericht . Colortts doch zuweilen der eigentlichen Farbenfreudigleit des Blumen⸗
direkt aus dem Schiff in die Wagen einer Hochbahn und damit nach Es handelte ſich nämlich um die Entſcheidung darüßer , ob der G he⸗ und Blätterreiches entbehren. Eine gleichfalls ausgeſtellte Collection 5

dem Kohlenlager verbracht . Der Maſchinenraum , welcher eine große [ mann auch nach dem nunmehr geltenden Civilrecht für Ver⸗ von Blumenſtücken und Stillleben der Malerin L. Gäde zeſgt z. . , 7

2000 Pferdekräfte ſtarke Dampfmaſchine in ſich birgt , liegt ungefähr in fehlungen ſeiner Ehefrau 96 g % n das Strafgeſetz di auch mit ſtumpferen Tönen eine gewiffe Farhenkreudigkeif zu er⸗ 9

zer Mitte der Fabrik , iſt ringsum mit Brandmauern umgeben und derantworklich gemacht werden kann . § 361 Ziff . 9] reichen iſt .belommt ſein Licht ausſchließlich von oben . Von dieſer Dampf⸗ des Reichsſtrafgeſetzbuches droht Demjenigen , welcher Kinder oder Spielplan des Graßh . Hoftheaters in Narlsruhe . a) Im 7
maſchine aus werden die weitverzweigten Transmiſſionen angetrieben . ] andere unter ſeiner Gewalt ſtehenden Perſonen , welche ſeiner Aufſicht Hoftheaker Karlsruhe : Sonntag , 6. Mai : „ Die Walküre“.
Eine Haupttransmiſſion , welche eine Achſenentfernung von der Dampf⸗ untergeben ſind und zu ſeiner Hausgenoſſenſchaft gehören , von der Dienſtag, . : „ Der Varbier von Sevilla “. Donnerſtag , 10, : Zum
maſchine von 31,5 Meter hat , zeigt , daß bei gleichmäßiger Belaſtung Begehung von Diebſtählen u. ſ. w. abzuhalten unterläßt , Haft bis zu 8 näale : „ Der Biberpelz Kömödie in 4 Akten von Gerhard
Hanffeile auf ziemlich große Entfernungen anſtandslos angewendet 6 Wochen , bezw . Geldſtrafe bis zu 150 6 % an . Das bis zum 1. Januar Freitag, 1 . „ Götz von Berlichingen mit der eifernen 0
Wperden können . Erwähnenswerlh ſef noch , daß vom Hauptſchwungrad ds . Js . in den linksrheiniſchen Gebieten , ſowie in Baden maßgebende 58 18 . e e die Tochter des Regiments⸗ , Sonn⸗ ˖
en er denan und eaeawets kreißen Die Ber , kranzosſche Ebigeſezuch beſmte nun in We 21 bnnglen Beta , „

W Tßeaker in adenf dh Ae en
beitung der Jute begint auf den Quetſchmaſchinen , wobei ſie um diedem Manne Gehorſam ſchulpig ſei . Aüs diefer unbedingten Unter⸗ „ Cavalleria ruſſcang⸗ Samſtag, 12 8 15 ſt wiase, 0

5

Jaſern für die weitere Verarbeitung geſchmeidig zu machen , während ] werfung -der⸗Frau unter die Gewalt des Ehemannes folgerte man ſeine wiederkam “ Montag , 14. : Zum erſten 5 De Bibe 79785
des Pafftrens dieſer Maſchine mit Waſſer angefeuchtet und mit Oel ] Auf bflicht und verurtheilte ihn aus dem erwähnten ſtrafrechtlichen 85 erpels “ .
gebrängt wird Nach dieſem erſten Prozeß wird die Jute in Packete ] Seſichhebunkte, ſobald ſeine Ehefrau eines Diebſtahlsbergehens bezw . 4, Sriefkaſten der Red alztian . 13
don genau beſtimmtem Gewicht zufammengebunden und zum Durch⸗ einer Uebertretung bei Forſtfreveln überführt war . Das mit einer Abounent A . G . in Friebrichsfeld . Am Beſten lann
feuchten einige Zeit in Kaſtenwagen gelagert . Das Gewicht diefer Straffache wegen Forſtfrevels befaßte Amtsgericht Forſtrügegericht) Ihnen hierüber der Vorſtand der Krankenkaſſe Auskunft geben , inn

Falkete iſt für die weitere Verarbeifung maßgebend . Nachdem die Jute batte nun zu prüfen, ob durch das Bürgerliche Geſetbuch das Ab⸗ welcher Sie ſich befinden . 8
1

auf den Vor⸗ und Feinkarden in möglichſt gleichlange Faſern zer⸗ hängigkeitsberhältniß der Frau vom Manne und folgeweiſe ſeine Auf⸗ Stammtiſch „ Goldene Schlange “ . Datumeier und Lande
Aiſſen gereinigt und zu Bändern geformt iſt , werden dieſe auf Hechel⸗ſichtspflicht nicht geändert wurde . Aus den ſich mit dieſer Makerje be⸗ eier ſind ſozuſagen ein und daſſelbe . Die Hühnerzüchter bflegen auf

maſchinen parallel gelegt , wo dieſe Bänder zur Erzielung eines gleich⸗ faſſenden § § 1353 ff . B. . ⸗B. konnte die Aufrechterhaltung dieſes die friſchgelegten Eier das Datum gu ſchreiben , an welchem ſie gelegt
mäßigen Fadens mehrere Male gedoppelt und ausgezogen werden . Auf fransöſiſchsrechtlichen Grundſatzes nicht entnommen werden . Danach wurden . Die Ausdrücke „ Datumeier “ und „ Landeier “ ſollen denn

den Spinnmaſchinen werden dieſe Bänder ſchließlich zu feinen Fäden ſind ſich zwar die Ehegatten zur ehelichen Lebensgemeinſchaft ver⸗ Gegenſatz zu den importirten Kiſteneiern ausdrücken . Wenn Jemand
angszegen and gedreht . Die Verarbeitung dieſer Fäden zu den ver⸗ flichtet aber der Frau ſind neben dem Manne als Haupt der Familie ] Kiſteneier als Datum⸗ oder Landeier bezeichnet , ſo begeht er ſelbſts ? ñ1⸗
ſchiedenartigſten Geweben , erfolgt auf mehreren hundert Webſtühlen, ] ſelbſtſtändige Rechte eingeräumt . Mit Rückſicht auf die völlig ver⸗ verſtändlich einen Betrug und macht ſich ſtrafbar .

Die Gewebe werden alsdunn auf Schlermaſchinen geputzt , auf Calan⸗ änderte Rechtslage mußte die Freiſprechung des mika nge⸗ „ Abonnent B . W . Vorerſt dient für die Zwecke der hieſtgen

dern geglättet und auf Faltmaſchinen zuſammengelegt . Die Sack⸗klagten Ehemannes e rfolgen , welcher die Straf⸗ Bürgerſchule ausſchließlich das Friedrichſchulhaus in U 2 während
fkabrikation . Wie überall , ſo iſt auch hier die Handarbeit mög⸗ kam mer beitrat . die übrigen Volksſchulhäuſer einſchließlich desjenigen in L. 1 nur von

Hlüͤchſt vermieden . Die Stücke werden in beſtimmte Längen auf einer * Eine Jagd nach zwei Jumelendieben wurde ſeit drei der Volksſchule benutzt werden .
Maſchine geſchnitten , auf verſchiedenartiaſten Nähmaſchinen zu Säcken Tagen erfolglos von den Polizeidirektionen in Köln , Frankfurt und Abonnenten K. M . Nach den neue li i

7 888 tahmaſchinen z 0 8 1u Frat eee e n geſetzlichen Vorſchriften
zuſammengenäht und dann unier einer hydrauliſchen Preſſe zum Ver⸗ Wiesbaden unternommen . Am Montag waren nämlich in dem be⸗ müſſen Sie das Schild entfernen und durch ein ſolches mit ausge⸗

ſandt bereit in Packeten bis zu 1000 Stück zuſammengepreßt und ge⸗ kannten Juwelengeſchäft von Goldſchmidt in Köln zwei Engländer ſchriebenem Vornamen erſetzen laſſen . 5
bunden . Die ſehr geräumigen , hellen Arbeiterräume ſind mit Dampf⸗ erſchienen, die ſich Schmuckſachen zur Wahl vorlegen ließen . Sie 4 Wettende . Neunkirchen im Regierungsbezirk pfalz iſt

heizung und elektriſchem Licht ausgeſtattet und iſt durch eine Staub⸗ kauften nichts und erſt nach ſhrem Fortgang bemerkte Herr Gold⸗ ein Dorf ,abſaugeeinrichtung für gute Luft geſorgt . Das Etabliſſement , welches ſchmidt das Fehlen von verſchiedenen Ringen im Werthe von mehr als Abonnent G . Sch . Ein Aftermiet
bereits über 600 weiblich und 200 männliche Arbeiter beſchäftigt iſt in 8000 . Es ließ ſich noch ermitteln , daß die Gauner nach Frankfurt lich bezahlt , nur auf den Schluß 11

allen ſeinen Einrichtungen als ein , von einem tüchtigen Fachmann gut gereiſt waren und Herr Goldſchmidt fuhr mit dem nächſten Schnel Kündigung muß in der Zeit vom . e15 , des Monals auf den nächſten
Duürchgearbeitetes und wahlgelungenes Werk zu bezeichnen . Auch zug ihnen nach . Der Frankfurter Polizei gelang es nicht , die Gauner Erſten geſchehen . Bezahlt der Aftermiether wöchentlich die Mielhe

Kuftigen Erweilerungen iſt Rechnunggetragen . Eine Beſichtigung der feſtzunehmen . obgleich ſie , wie jetzt feſtſteht , auch in Frankfurt bei] dann hat er wöchenkliche Kündigungszeit .
Fahrikküche ergab , daß auch hier praktiſche Einrichtungn getroffen ſind , einem bekannten Juwelier erſchienen , wo ſie aber in Folge ſcharfer Be⸗ Abonnent H. J . Mit dieſer Frage wenden Siwelche ermöglichen, in der Mitlagsſtunde über 600 Perſonen abzu⸗ obachtung keinen Diebſtahl wagten . Es ließ ſich indeß ermitteln , daß an die hieſige Handelskammer , Wan Aen 50
ſheiſen . Ein fteundlich dargebotener Trunk und eine kurze Vereins⸗ die Diebe nach Wiesbaden weitergereiſt waren . Herr Goldſchmidt wird . 1
Izung — in welcher der Vorſitzende den Dank der Verſammlung den begab ſich jetzt ſofort nach Wiesbaden , wo man bereits feſtgeſtellt , daß

Herren Direktoren darbrachte — ſchloß den offizielle i das Gepäck der beiden Engländer , als es auf poltzeiliche Repuiſiti 1
85 ffinten Tbeil des

Bahnhof beſchlagnahmt werden ſollte, ſchn geeſerd e Landtag.e eeeeee e
— — den Dieben wird der Eine 50 bis 60 Jahre , der Andere 25 —30 alt 71. Sitzung der Zweiten Kammer .e

8258 8 5
ſein . Ihr Auftreten iſt ſicher und vornehm . Sie ſprechen nicht deutſch . . N. Karlsrnhe , 5. Mai .

Sammlung für die Buren .
iud Jußballe Die bieſige Fußball⸗Geſellſchaft „ Sport “ 41899 Präſident ön ner eröffet 10 Uhr die Sitzung

Es gingen bei uns ein : Trausport M. 3177 . 10 Geſammelt bwird morgen Nachmittag in Frankfurt a. M. gegen die erſte Mannſchaft Gidget der Verkehrsan ſtalten
von dem Komiker Gite im „ Durlacher⸗Hof “ M. . 50 . 0 des dorkigen Fußballelub „ Viktoria “ ein Wektſpiel austragen . Be⸗ Präſident Gönner : Morgen wird in der Reichshaupt

M . 3181 . ( 60.
9

kanntlich endete das vor ca . 8 Wochen auf hieſigem Plahs ſtattge⸗ deſllicgen bagengeeit bes Kronvrinzen des deutſchen Nelchns iu he
Zur

Entgegennahme von Gaben iſt ſtets gerne bereit e 5 Po und iſt man daher ge⸗ den vegſen Antheil 19 1 55

ie Epi eral⸗Anzeiger ! , annt , wie ſich „ Sport “ auf fremde S der Affaire zie 8 eſonders da i
Anzeiger

Seürnat) 55
eſich „Sp f m Platze aus der Affofre giehen ] bei den verwandtſchaftlichen Verhältniſfen zwiſchen den er u1771

„ „ 92

8 biſche 5 den Gtügnepertand ſchlägt Ihnen
Amtliche Verkaufſtellen für Poſtwerthzeichen . Das * Seckenheim , 4. Mai . Die hieſi egraphiſchem Wegeeinen Glückwünſch durch Vermittelun

5 8 ge evangeliſche Pfarrei wurde des zogs Kai 9dae e e 1 dem Herrn Pfarrer Karl Roth in Bammenthal Ierg i0h —— Zahlen des gucheag re e 1 8
zingehen der Privatbrief⸗

r 1e deen 0 11 5
beſerberungzanſtalt dem Bevärfaſſe nicht mehr ganz genügt , au ver⸗ Sheater Kunſt und Wifſenſchaft .

angegehen 14 Bidlenen t a . 50 % Millionen M. und nicht wie
mehren . Die Übertragung derartiger Stellen findet an Privale , Srienplan des Großßh . Hof , und Nationaltheaters in 21r

bg. Pfefferle begrüßt die Erricht f f i0

namentlich an Inhaber don Kolonic ⸗ Cidctren Mannheim in der Zeit vom g. Mai bis 18. Mai . Sonntag , 6 : rrichtung einer Güterſtalion in
Baſwit dat d Die Stumme von Portici “ . Montag , . ; (B) „ Mutter Erde⸗ Kendringen ; Redner geht ſodann des Näheren auf den Lokalverkehr

in leiner Weiſe läſtig und beſchränken ſie durchaus nicht in ihren ſon. Dienftag , . : ( Aufgeh . Abonn . ) Drilte Voſtevorftelug zu Eingeits : öwiſchen Freiburg und Emmendingen ein .bdeenn wach für de 1 115 ſon⸗ preiſen : „ Jar nnd Zimmermaun “ . Mittwoch , 9 . ( A) „ Maria Abg . Hauß befürwortet die Erſtellung einer Bahn von Raſtatt
Lunden win 91

1 werihzeichen Stuart “ . Donnerſtag , 10 . : ( B) Neu einſtudirk : „ FIra Diavolo “ , nach Kehl. Abg. Schmidt⸗Baden ſchließt ſich dem Vorredner an .
am 9 8 15 8 55 2

5 bflegt die Uebernahme ener Freitag , 11. : ( 4 ) „ Die Herren Söhne⸗ Sonntag , 18 . : ( B) „ Der Abg. Opificius wünſcht einen beſſeren Anſchluß der Arbeiter⸗
5 arken

9 8 80 och 0 Vermehrung des Verkehrs in Eid “ , „ Sonne ind Erde “ ( Ballet ) . züge an den Beginn reſp . den Schluß der Geſchäftszeit .

dem La 9
75

ſ . w. es Inhabers auch materielle Vortheile zu bringen . In der permanenten Ausſtellung des Kunſtvereins ſind neu Abg . Eder kann der Eiſenbahnberwaltun ar lle A.

Perſonen, die geneigt ſind . eine amtliche Verkaufſtelle für Poſtwerth⸗ ausgeſtellt : W. Leibl : „Männerbildniß “, „ Mädchenbildulß “ ; H. erkennung ausſprechen . Redner befürwortet die Aul zune bolle An⸗
5 zeichen zu übernehmen , würden dies dem Poſtamt I hier alsbald Peßet : Damenbildniß⸗ ; Willy Hammacher : K. ace eines Anſchluß⸗

hen ehmen. wi oſtan
„Seeſtück “; geleiſes von Rheinau nach Brühl . Man follt ſe ei

Ichrifklich oder mündlich mitzutheilen haben ; die näheren Bedingungen Moll : „ Ehrpfanthemen “ , „ Veilchen ? , „ Blumen aus Cannes “ ; gili
f

hwezingen ein füdben enkachen erd⸗
n 5 zu erfahren .

5
Gäde : „ 14 Gemälde “ ; O. Vifinger⸗Florian : „24 Gemälde⸗ . licen Pent, und Oartenige e einführen mit ſeinen herr⸗

entralanſtalt für unentgeltlichen Arbeitsnachweis . de . Mannheimer Kunſtverein . Mit dem hochbedeutende f i
In der am Freitag ſtattgehabten Ausſchußſitzung wurde an Stelle „Mädchenbildniß “ Ludwig von Hofmann ' s , 105 —5 5 in 05 uſen r Sn Fruge der tuczen Ent⸗ und

15 0
Beladungsfriſten zur Sprache.

des wegen dienſtlicher Inanſpruchnahme ausſcheidenden Herrn Bürger⸗ unſerem letzten Berichte beſonders hinwieſen hatte der Kunſtverein ein A U iſt i
8

2 98 — 205 9 212 2111 —
5 50 0

15 9 ben 8 modernſter Freilichtmalerei zur Araßelong bringen De Fehen Pln 8
5 Vorſitzer us un err Fabrikan Smil Engel⸗ gebra „ Des Weiteren gelang es dem Verein , ein ganz hervorragen⸗ verhandelt werden, de 5 i i

d zum Rechnungs⸗ und Kaſſenführer wiedergewählt. des Gemälde auf dem Gebiete des Seeſtücks für ſeine Aübfelun au 5 155 Eiſenbahnralz a ze ewalang dis be
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Sehr habe ihn der Ausfall der Einnahmen der Nain⸗
So erfreulich eine Tarifeinheit ſei , ſo möchte

er dieſelbe doch nicht auf Koſten unſerer guten Tarifverhältniſſe ein⸗

E

geführt wiſſen .
Abg . Hoffmann weiſt auf den Umbau des Bruchſaler Bahn⸗

ofes hin , von dem er nur wünſche , daß derſelbe beſchleunigt würde .

ndlich tritt der Abgeordnete für die Fortſetzung der Bahn Rheinau —

Brühl —Bruchſal ein ; dadurch werde die Rheinthalbahn wie auch die

Strecke Mannheim —Heidelberg—Bruchſal entlaſtet . Auf dieſe Weiſe

TFönnten in Mannheim ſchon ganze Züge nach Württemberg abgelaſſen
werden .

Abg . Klein glaubt , daß mit voller Berechtigung auch die Fahr⸗
planwünſche in dieſem Hauſe zur Sprache gelangten .

Generaldirektor Eiſenlohr : Die Eiſenbahnverwaltung ſei

thunlichſt bemüht , den Fahrplanwünſchen entgegenzukommen , doch ge⸗

ſtatteten die Verhältniſſe oft nicht , auf dieſelben einzugehen . Redner

peſpricht ſodann die einzelnen vorgebrachten Wünſche .
Abg . Dreesbach glaubt nicht , daß durch die Theilung der

Generaldirektion die Einheit der Verwaltung geſtört werde . Mit ähn⸗

lichen Vollmachten wie die Landeskommiſſäre ausgerüſtet , könne man

auch einen Beamten ausrüſten , der die Generaldirektion in Mann⸗

heim vertrete . Die bureaukratiſche Manier in der Mannheimer

Güterverwaltung ſei nicht zu beſtreiten . In Mannheim werde aber

auch jetzt ſchon über Wagenmangel geklagt , hier müſſe man für
den Herbſt ſchon jetzt Vorkehrungen treffen . Eine Abhilfe ſei hier der

Eintritt in die preußiſche Staatseiſenbahnwagengeſellſchaft oder die

Anſchaffung einer genügenden Anzahl ſtationirter Wagen in Mann⸗

heim . Der vorgeſchlagene telephoniſche Verkehr mit der Generaldirek⸗
tion ſei von den Intereſſenten als zu umſtändig bezeichnet worden .

Es beſtehe alſo nach wie vor der Wunſch nach Verſetzung eines höheren
Beamten nach Mannheim . Sei der Induſtriehafen ausgebaut , ſo
würde der Verkehr noch erweitert werden .

Generaldirektor Eiſenlohr bemerkt , daß Mannheim in dem

vorliegenden Budget in Eiſenbahnfragen reichlich bedacht ſei . Be⸗

ſſtreiten müſſe er , daß in Mannheim ein Wagenmangel beſtehe . Mit
dem Anſchluß an den preußiſchen Verband würde Mannheim kaum

gut fahren ; jetzt fände die Wagenvertheilung in Karlsruhe ſtatt , in
dem anderen Falle in Magdeburg , wo man die Verhältniſſe
Mannheims kaum beſſer kenne als in Karlsruhe . Die Regierung ſei
aber ſtets auf eine Vermehrung des Wagenparks bedacht und ſuche auf
einen raſchen Güterverkehr hinzuwirken . In Bezug auf die Arbeiter⸗

gzüge ſei man beſtrebt , dieſelben den Arbeitszeiten anzupaſſen .
Nach Bemerkungen des Abg . Hoffmann und des General⸗

birektors wird die Generaldiskuſſion geſchloſſen .
Nächſte Sitzung Montag 4 Uhr .

Neueſte Aachrichten und Telegramme.
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ . )

* Köln , 5. Mai . Heute Vormittag unternahmen die Offi⸗

ziere der Torpedobootsdiviſion eine Rundfahrt durch

die Stadt . Um 12 Uhr gaben die Offiziere der hieſigen Garniſon den

Gäſten im Kaſtnoſaale ein Frühſtück . Der Zudrang des Publikums

zu den Torpedobooten dauert unabläſſig fort .

Berlin , 5. Mai . Auf gemeinſamen Ankrag des Vereins

deutſcher Ingenieure , des allgemeinen deutſchen Realſchulmänner⸗
vereins , des Vereins zur Förderung des lateinloſen Hochſchul⸗
weſens , und des Vereins für Schulreform nahm in einer von 300

Philologen beſuchten Verſammlung , entſprechend einer von 12 000

Namen unterzeichneten Petition einſtimmig nachſtehende beiden

Forderungen an : 1. daß alle neunklaſſigen höheren
Schulen , alſo Gymnuſium , Realgymnaſium und Ober⸗

kealſchulegleiche Berechtigung zu den wiſſenſchaftlichen
Studien und zu den höheren Laufbahnen haben müſſen ; 2. daß

ſie einen gemeinſamen die drei Unterklaſſen umfaſſenden latein⸗

loſen Unterbau erhalten ſollen . Die Forderung ſoll dem

Kultusminiſter mit der Petition übermittelt werden .

* Berlin , 5. Mai . Die aroße Berliner Kunſtaus⸗

ſtellung wurde heute im rspalaſte eröffnet , in Anweſenheit

des Kultusminiſters .
* Hamburg , 5. Mai . Heute früh legten die Kohlen⸗

arbeiter der Hamburg⸗Amerika⸗Linie aber⸗

mals die Arbeit nieder . Sie verlangen die Entlaſſung von zwei

Schiffsarbeitern . Dieſem Verlangen will die Geſellſchaft , wie

die „ Hamburger Börſenhalle “ mittheilt , nicht nachkommen . Der

Betrieb iſt aber nicht geſtört , das Ueberladen der Kohlen wird mit

Leichtern ausgeführt .
* Paris , 5. Mai . Den Blättern zufolge hat der Unter⸗

ſuchungsrichter die Unterſuchung in der Affaire Philipp abge⸗

ſchloſſen . Philipp iſt vor das Zuchtpolizeigericht verwieſen

worden.
Paxris , 5. Mai . Als Urheber des am 186. April die Kirche

zu Aubervilliers zerſtörenden Brandes wurde der Küſter Koſcher

verhaftet .
* London , 5. Mai . Das Reuterſche Bureau meldet aus

Simla von geſtern : Zwiſchen dem deutſchen Kaiſer
und dem Vizekönig von Indien ſind Telegramme aus⸗

getauſcht worden . Der Kaiſer telegraphirte vom . : Er⸗

füllt von tiefem Mitgefühl für das ſchreckliche Elend in Indien

hat Berlin mit Meiner Genehmigung eine Summe von über

9 % Million Mark aufgebracht . Ich habe Befehl gegeben , daß dieſe

Summe nach Kalkutta geführt , und Ew . Excellenz zur Verfügung

geſtellt wird . Mögen Sie in dieſer Handlung der Hauptſtadt des

deutſchen Reiches das warme Gefühl der Sympathie und Liebe

für Indien erblicken , welches mein Volk leitet und das aus der

Thatſache herrührt , daß Blut dicker iſt als Waſſer . Der Vize⸗

Nagdeburg - Zuekau .
Bedeutendste Locomobiffabrik

Deutschlands.

＋ Kocomobilen
Amit ausziehb. Rchrenkesseln , f8
von4 bis 200 Pferdekraft , &

sparsamste
„ Betriebsmaschinen

für Jadustrie und Sandwirthschaft .
Oampfmaschinen , ausziehbare Köhrenkessel ,

Eentrifugalpumpen , Oreschmaschinen .

Pertreter : Herm . Muff , ingenieut ,
Cannstatt - Stuttgart , Pragstr . 42 .

— — —
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könig ſprach ſelegraphiſch ſeinen Bank aus . ( Die Händrung der

Berliner Induſtriellen und Finanzleute hat mit den Gefühlen des

Volkes nicht mehr zu thun , als daß ſie dazu in einem ſcharfen
Gegenſatz ſteht . D. . )

* Konſtantinopel , 5. Mai . Meldung des Korreſp . ⸗

Buregu . Auf den Befehl des Sultans wird heute zu

Ehren der mit dem Berlin⸗Budapeſt⸗Orientzug eingetroffenen

Göſte in einem hieſigen Hotel en Bankett veranſtaltet .

* * *

Die Feſte in der Reichshauptſtadt .

* Karlsruhe , 5. Mai . Die Erſte und die Zweike
Kammer der badiſchen Landſt
denten zu der morgigen Großjährigkeitserklärung des deutſchen

Kronprinzen telegraphiſch die Glückwünſche der Kammer zu über⸗

mitteln .
* Berlin , 5. Mai . Beide Kaiſer begaben ſich um

734 Uhr früh nach dem Truppenübungsplatz bei

Jüterbogk . Es fuhren ferner mit : der Kronprinz , Prinz

Heinrich , das Gefolge , der Ehrendienſt des Kaiſers von Oeſter⸗
reich , der öſterreichiſche Militär⸗Attachs Graf Stuerkgh , die Ge⸗

neraladjutanten v. Pleſſen und v. Hahnke , General Scholl und

der Flügeladjutant Kapitän Grumme .

» Berlin , 5. Mai . Der Kaiſer Franz Joſeph verlieh das

Großkreuz des Andreas⸗Ordens an die deutſche Kaiſerin , Prinzeſſin

Heinrich , Prinzeſſin Feodora von Schleswig⸗Holſtein , ferner das

Großkreuz des Eliſabeth⸗Ordens an die Prinzen Eitel Friedrich und

Adalbert , die Brillanten zum Stefansorden dem Reichskanzler

und das Großkreuz des Stefansordens dem Miniſter v. Miquel .

*

Der Burenkrieg .

* ondon , 5. Mai . „ Daily Mail “ meldet aus Lo u⸗

renzo Marques vom 4. d. Mts . , daß in Natal nur

noch 4000 Buren ſtänden , nachdem in den letzten 14 Tagen
3000 Mann abberufen worden ſeien .

* London , 5. Mai . „ Daily Mail “ meldet aus Brand⸗

fort vom 3. d. Mts . : Lord Kitchener iſt von Karree⸗

Siding kommend , Mittags in der Stadt eingetroffen . Lord

Roberts iſt bei Anbruch der Nacht angelangt . Die eng⸗

liſche Artillerie richtete ſich gegen die rechte Flanke der Buren und

nöthigte ſie , ſich zurückzuziehen , obgleich ſich ihre Stellungen zur

Vertheidigung außerordentlich eigneten . Die Buren zogen ſich eilig
in der Richtung auf Wynburg zurück . Sie ließen zwei Fahnen
und verwundete britiſche Gefangene zurück .

» Lon don , 5. Mai . Ein Telegramm Lord Roberts

aus Brandfort vom 4. meldet : General Hamilton rückte

heute nach Neal . Welkot war mit dem Feinde auf dem ganzen

Marſche engagirt .
* Bloemfontein , 5. Mai . Reutermeldung vom . :

Ein Trainzug iſt geſtern den Truppen nordwärts gefolg !

Ingenieure ſind eifrig damit beſchäftigt , die Brücke über den

wieder herzuſtellen . Man glaubt , daß die iſenbahn

ſchen Bloemfontein und Karree in zwei Tagen wieder hergeſteat

ſein wird .
* Kapſtadt , 5. Mai . Reutermeldung . Ein Ingenieur

der Waſſerwerke in Pretoria erklärte dem Berichterſtatter
der „ Kap Times “ : Die Buren werden in Pretoria keinen

wirklichen Widerſtand leiſten , ſie errichten Befeſtigungs⸗
werke und häufen Lebensmittel und Kriegsvorräthe in Leiden⸗

burg an , welche ſie als neue Hauptſtadt auserſehen haben .

Krüger wird Pretoria nicht verlaſſen , von den Behörden wird

alles Mögliche gethan , um eine Beſchädigung der Minen zu ver⸗

hindern . An Nahrungsmitteln iſt kein Mangel .

Mannheimer Handelsblatt .
Frankfurt a. . , 5. Mai . ( Effektenbörſe ) . Anfangscourſe .

Kreditaktien 226 70, Staatsbahn 136 . 60 , Lombarden 25 . 90 , Egypter

„ 4 % ungar . Goldrente 97 . 40 , Gotthardbahn 142 . 50 , Disconto⸗

Commandit 186 . 30 , Laura 267 . 10 , Gelſenkirchen 223 . —, Darmſtädter

188 . 90 , Handelsgeſellſchaft 180 . —. Tendenz : feſt .
Berlin , 5. Mai ( Effektenbörſe ) . Anfangscourſe . Kreditaktien

226 50, Staatsbahn 136 . 50 , Lombarden 25 . 80 , Disconto⸗Commandit

86 . —, Laurahütte 267 . 60 , Harpener 234 . 40 , Ruſſiſche Noten —. —.

Tendenz : feſt .
Schlußcourſe . Ruſſen⸗Noten ept . 216 . 30 , 3½ /½ Reichsanleihe

96 . —, %ñ Reichsanleihe 86 . 20 . 4 % Heſſen 108 . 60 , 3 % Heſſen 83 . 10 ,

Italiener 95 . 30 , 1860er Looſe 137 . 20 , Lübeck⸗Büchener 151 . 20 , Marien⸗

burger 79 . 75 , Oſtpreuß . Südbahn 90. 20, Staatsbahn 136 . 70 , Lom⸗

barden 26 20 , Canada Pacific⸗Bahn 94 . 90 , Heidelberger Straßen⸗ und

Bergbahn⸗Aktien 152 . 10 , Kreditaktien 226 . 70 , Berliner Handelsgeſell⸗
ſchaft 160 . 20 , Darmſtädter Bank 139 —, Deutſche Bankaktien 200 . —.

Disconto⸗Commandit 186 . 40 , Dresdner Bauk 155 . 70 , Leipziger Bauk

170 . 20 , Berg . ⸗Märk . Bank 154 . 10 , Donamit Truſt 157 . 70 , Bochumer

260 . 10 , Conſolidation 400 . —, Dortmunder 130 60 , Gelſenkirchener

224 . 10 , Harpener 2 . 50, Hibernia 245 . 40 , Laurahütte 268 30 . Licht⸗
und Kraft⸗Anlage 114 . —, Weſteregeln Alkaliw 215 . 50 , Aſcherslebener
Alkali⸗Werke 149 . 90 , Deutſche Steinzeugwerke 300 . —, Hanſa Dampf⸗

ſchiff 159 . 30 , Wollkämmerei: Aktien 170 . —, 4 % Pf . ⸗Br. der Rhein . ⸗

Weſtf . Bank von 1908 99 . 90 , 3 % Sachſen 84 . 80 , Stettiner Vulkan

125 . —, Mannheim Rheinau 118 . —. Privatdisconto : 4½ %½.
London , 5. Mai . 3 Reichsanleihe 84¼ , 2¾ Conſols ! 100 ¾

5 Italiener 94 , Griechen 45 —, 3 Portugieſen 24½ , Spanier 710 ,
Türken 22¼ , Argentinjer 93 — ,3 Mexikaner 26½ , 5 Mexikaner 99¼ ,

3½ Rupeen 64½ ftill , Ottomanbank 13 —, Rio Tinto 55½ ,

E 1 , I2 .

krkauf von Concurswaaren.
Das von Maria Elser herrührende Damen -u. Kinderwäsche -

Gesebäf , wird im gleichen Lokale zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen aus⸗

verkauft , beſtehend in :

Stickereien, Unterröcken , Schürzen , Badeanzügen ,
Friſirmäntel , Kinder⸗Jäckchen un Kleidchen , Flanelle ,

Handtüchern ,
Taſchentüchern , Kinderhauben , Damenkragen un

Mauſchetten ;

fener: die Ladeneinrichtung , Waarenſchränke ,
Theken , Lampen , Spiegel , Copirpreſſe , Schreib⸗
pult , 1 Nähmaſchine .

E 1, 12 .

Piquéës ,

Southern Pacifte 37 —, Chicago Milwaukee 121½ , Denver Pr . 70½ ,

tände beauftragten ihre Präſi⸗

Diſs Pr . T2 Butsd ———

77 —, Union Paeifie 57¼ , Chineſen 98¾ , Atchiſon —, Erie —

Central Paeifie ——, Chartered — —
London , 5. Mai . ( Südafrikaniſche Minen . ) Debeers

27¾ , Chartered 3¾ũͤ Goldfields 7¼ , Randmines 37½ , Eaßtrand %/

Tendenz : feſt .

Conrszettel der Maunheimer Effektenbörſe vom 8. Mai.
Obligationen .

Staatspapiere , Pfaudbrieſe .
2 Badiſche 1 —. — 4 NMhein. Oyp. ⸗B. unk. 1908 100 . —5f

20½ (abgeſt.) 770 % % — „ 1564
11 9 5 * 5 „ . . 0

5½ „ —25 10 3½% „ „ „ Communal ] 81. 80 51

%%% „ ͤ 13892/½4 93. 55 b Städte⸗Anlehen .
„ „ 84. 50 b 31 Freiburg l. B. 92 . —

3 Karlsrußer v. J. 1898 88 . —
4 „ T. 100 Losſe 139. 6 4½ Ludwigshafen M. 01.
5 % Bayer . Obligationen 98. 80 51 4 15 17 98. 50 b5

%½ 0 ſche Relchsanleit
e 1 2Deutſche Relchsanleihe 5,70 bi 375 iheimer Obl. 1 . —

8½% „ 5 95. 70 bů 3½⁰
8

175 181 92 . —
8 % „ 75 85. 50 bz 31˙ 5 „ 1895 92 . —

9 Preuß . Confols 875 11 318 % „ „ 2898 91 50
75 95. 75 bz iuduſtrie⸗Obligationen

8 % „ 65. 95 bz 2 5 Bad à ⸗G f. Ahſchifff . 100. 25 5
4 Brauerei Kleinlein 8225

—
1 W. 4d . . 7

Eiſenbahn⸗Anlehen . 4 e
8

1225 8
4 Pfälz. (Zudw. 101. 10 5 4½ Speherer Ziege werle 105 4
55 5

92. 80 53 4½ Vereln Chem. Flabrlten 101 — 55

3 / „ conbertlirte . 10 5 4½ Zellſtofffabrik Waldhef 19e, bz

Aktien .
Cd » v !Pfalzbrau . v. Keiſelu. Mohr . —

5 Brauerei Sinner , Grünwinkel 284 . —
Bablſche Bauk 126. 00 0 „ Schroebl Heldelberg 151. —
Gewerpebankt Speyer 50 % 180 . —G Schwartz , Speber 126 . —8
Maunheimer Bank 127. 50 8 Schwetzingen 70. 50

Oberrhein . Bank 124. — Sonne Weltß Speyer 15 . 8

Pfälziſche Bank 135. 75 B „ . Storch , Sick „ III . —
Pfälz . Hyp. ⸗Bank 164. G „ Werger , Worms 95 . —
Pflz Spar⸗ u. Cdb. Zandau 140. 50 8 Wormſer Brauhaus v. Oertge 189. 50 K

1 137 50 85 Pfälz . Preßh . u. Spritſabr . 125 .
ein. Hyp. ⸗Ban 50

Südd . Bank 118. 80 Trausport
Süddeutſche Vank Gunge) Akt . —. und Verſicherung .

Eiſenvahnen . Gutjahr⸗Aktien 123. —

Pfälziſche Ludwigs bahn 220 . —57 Mannh . Dampfſchleppſchifk 118 —.

„ Maxbaghn 144. — bz „ Lagerhaus 118. 5

„ Nordbahn 128 . —55 Bad. Rück⸗ u. Mitverſich . 280 . —8

Hellbronner Straßenbahnen „ Schifffahrt⸗Aſſecuranz
Chemiſche Induſtrie . Continentale Verſicherung 300 . —

. ⸗G. f. chent. Induſtrie 124. — Maunheimer Berſicherung 288 . —

Badiſche Anilin⸗ u. Soda 400 . — Obe rhein . Verſ. ⸗Geſellſchaft 280 .

„ „ funge Wuürtt, Trausportverſich . 700 . —0

Chem. Fabrik Goldenberg 192. — 6 Induſtrie .

Hete a e 187 — 8 Att.⸗Geſellſch. 115Seilinduſtrle 179. 50

VBerein D. Oelfabriken 109. G Dinglerſcht Maſchinenfabrik 177. —57
8 Emalllirfabrik Kirtweiler 121. 50 b3

Weſteregeln Alkal. Stamm 216. 75 54 1 5⁰ 8
Borzug 104 . — G Emaillirwerke Maikammer 126

5 80 Ettlinger Spinnerei 11⁵. ł— 4

Braueveien . Hültenheimer Ep nnerel 95 . —
Babd. Brauerei 158 . —5 Karlsr . Mähmf Hald u. Neu 178. 8

Binger Aktleubierbrauerei 100. — Mannh . Gum. ⸗ U. Asbeßfabr . 88 . ——

Durlacher Hof vorm . Hagen 190. — Oggersheimer Spinnerei 88 . 8

Eichbaum⸗Brauerei 171. — G Pfciz . Nähm. u. Fahrräderf 80 . —
Glefanteubräu Rühl , Worms 106. Portl . ⸗kementwk. Heidelderg 160. — 8
Arauerei Ganter , Freiburg 109. — Berernig . Freiburger Ziegelw . 120 . 8

Kleinlein , Heidelberg 147. — 53 Berein Speyerer Ziegelwenle 107. 90

Homburger Meſſerſchmitt 100 . Zellſtofffarrit Wald 9f 250 . —
Ludwigöhafener Brauerei —. — Zuckerfabrit Waghäuſel 82 . —8

Mannb . Aktienbrauerel 167. —8 Zuckerraſſinerie Mannheim 1125 . —

Maunbeimer Effektenvörſe vom 5. Mafi . An geutiger

Börſe waren Manngeimer Dampfſchl . ⸗Aklien zu 116 pCt . im Ver⸗
kehr , Brauerei Meſſerſchmitt⸗Aktien waren zu 100 pCt . , Oberrhein .

Verſich . Geſ . ⸗Aktien 260 pCt . geſucht , während Manngheimer Lager⸗

haus⸗Aktien zu 115 pt . und Continent . ⸗Verſich . ⸗Aktien zu 360 an⸗

gboten wurden .

Konkurſe in Baden .

Freiburg . Ueber das Vermögen der offenen Handelsgeſell⸗
ſchaft Spira & Rücker in Freiburg mit Zweigniederlaſſungen in

Braunſchweig und Hannover ; Konkursverwalter Karl Monkigel in

Freiburg ; Anmeldetermin 25 . Mai .

Mannbeimer Getreide - Wochenbericht vom 5. Mai .

Das Geschäft der abgelaufenen Woche hatte in Folge der

schönen sommerlichen Witterung und starker Ankünfte von Laplata
einen entschieden ruhigeren Charakter . Sowohl Nordamerika als

Argentinien haben ihre Forderungen für Weizen etwas ermässigt ,
während das Angebot von Russland , zu ziemlich unveränd

Preisen , schwach blieb.
Roggen blieb fest , da über den Saatenstand vielfach ge⸗

Klagt wird .
Gerste . Braugerste geschäftslos , Futtergerste etwas höher .
Hafer preishaltend .
Mais etwas ruhiger .

Die heutigen Notirungen sind :
Weizen , Bed Winter II M. 130

Kansas II „ 125½ —128
Hard Duluth 1„ 139
Walla Walla „ 180
Laplata , neuer 5„ 126 —128
Nicolajeff 9 “ —9 p 1 126 —181

„„ 10p —10 p “ n 136 —142
Theodosis 10 pud 1 1387 —140

„ 10 p 10/18 „ 142 —144
Saxonska, „ 185 —137
Rumänier *

piehho

t
Jh

buno

%

Pommer &KMecklenburger181/182Pfd . , 164
Holsteiner 180 Pfd . 1 162

Rogge n. Nicola jeff , 9. 10%/é5 „ 112
amerikanischer Western 1

Gerste . russische Futtergerste 60/61 Ko . „ 110 —112
Hafer . russischer „ 99 —118

7 55 Mai/uni - Abladung „ 96 —101
amerikan . Weiss . „ 108

Ma is . Mixed 5
Laplata rye terms 5

15 „ tale quale 86

Pfilzer Weizen U. 16 . 75 —17 . —

„ Koggen „ 15 . 75 —16 . — per 120 Eu⸗

Braugerste , Pfälzer „ 16 . 25 —16 . 50 ab ber
Hafer , badischer 1 14 . 75 —15 . 25

Windeln , Nachthemden ,

E 1 , 12 .

E 1 . 12 .

eeeeen de aenaueeeee geeer

der gesehzlich geschülzte Origiaal -SsAstofl.
Arztlich empfohlen .

Volkommen unschaädllens .
ee bege , Saccharin - Tablettenvorxũglich geeignei:

t TABTLETTE
Nr. 1 (110fach) Ertau für ½ Sibck Wücfelgacke-

½% Pund Tucher
2 *

—

712 1180fach )
3 (350fach ? !

„4 (350 kch )

Ersatz für Pfund Zucker 10 Frf .
51371

4703ů
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Verelnstegſſſer

DO. , . 6 wurde eingetragen .
Nr. 1 Schützen⸗Geſellſchaf

Manuheim , Plaun eim . Die
Satzung iſt am 26. März wag
extichtet ,

anweſend iſt .
Vorſtandsmitglieder ſind :

Miſſär ,
Auton Walter , Prokuriſt ,
Oskax Kürner , Prokuriſt ,
Carl Pfund , Kaufmann ,
Carxl Dotter, Kaufmann ,

Veſeſ Daun , Holzhäudler ,
Haniel Frey , Wirth ,

FFlitz Netz, Kaufmann ,
Gae Emirſch , Fabrikant ,

brikant ,—7＋

dolf Röder , Kaufmann ,
alle in Maunhelm und

Guſtap Duffrin , Bahnverwalter
in Feudenheim . 51899
Maunheim , 26. Aprll 1900.

Großh . Amtsgericht 1Al .

— . . —T1' — —00

ſedete Tosnocaft napenZum Vereinsregiſter Bd. 70

Der Vorſtaub iſt beſchlußfähig ,
wenn mindeſtens die Hälfte
ſeiner Mitglieder in der Sſtzung

Georg Kallen berger , Baumeiſter ,
Carl Dauth , Oberſteuerkom⸗

Wilhelmceſdelberger , Kaufmann ,

915 Schwind , Eigarrenfa⸗
an

Abodrich Hoſſtetter Kaufmarn ,

Vermögengabfonderung.

Der Gerichtsſchrelber des
Gr . Amtsgerichts .

Mohr .

No. 7982 J1 . Durch Urthei )
Großh . Amtsgerſchts hierſelbſt
vom 30. April ) 1900 wurde di⸗
Ehefrau des Mirtbs u. Maurer⸗
nteiſters Mathäus Weier , Bar⸗
bara geb. Ofenloch in Sandhoſen ,
für berechtigt erklärt , ihr Ver⸗
mögen von demjentgen ihres
Ehemannes abzufondern . 51927

Mannheim , den 3. Mai 1900.

Bekauntmachung.
lichen Kenntſiß , daß
Sounntag , den 6 . Ma !
von Nachmittags 2Uhr

bis Abends 7 Uhr ,
die Schlachthofanlage für
das Publikum geöffnet iſt .
Die Maſchinenräume blei⸗
ben geſchloſſen . 51912

Maunheim , 5. Mai 1900 .

Nie Nirectio ! des

Nüädt. Schlacht⸗u. Pithhofs:
FTuchs .

trockene , jeder Art zur Zim⸗
j mertüncherei und für“ alle

uderen Zwecke . Wand⸗
5 ( duch angeſirichene ) ,

Pinfek , Plafondbürſten
Spachteln , Lincale .

Oelfarben
ſtreichfertig zubereilet und in
ledem Ton gemiſcht , ſchon

bon 40 Peg . an das Pfund ;
bei größeren Quankitäten

dilliger . 48561

Praktische Anstreich -

gekfäüsse hierzu gratis .
Carbolineum , Leinötl roh
u. gekocht, Lacke u. Firniſſe⸗

Bodenlacke
Spirituslack und

Bernſteinlackfarbe
dauer⸗t raſch

hat billig trocknend .
Bodenst mit u. ohne Farbe ,
Terbentinöl , Parquet⸗ u.

Linoleum⸗Wichſe .

Specialität :

Univerſal⸗

Bodenfarhe
Pfund 80 Pfg . , ſehr aus⸗
giebig , über Nacht trocknend ,

ohne nachzugeben .
Bester u . billigster

mstrich
für neue , bisher ungeſtrichene ,
gedtt oder nut Oelberbe ge
kirichen geweſene Boden .
Aberdaupt für ſtark benützte
Näume wie Wohnzimmer ,

Kinderſtuben , Bureaus ,
Ladenlokale . Treppen und
Hausſtuten ꝛe empfiehlt billigin nur guten Qualitäten

Johannes Meckler
K 2 , 2 , Marktſtraße .
Eigene Fadrikation mit

Motoren⸗ und Maſchinen⸗
detrieb .

Bedienung ſachmüngiſch ,

aufnter kſam und

zuverläſſig .

„ Damen “
aus beſſeren u. mittferen Kreifen .
mit entſprech . Bermögen , ſuchen
paff . Partten Beſte Gelegendeit

Beante u. tücht . Geſchäftstene .
Coneeſſtion . Bermittelungs⸗

Wir bringen zur öffen “

Entree 50 Pfg .

SSGSGSGGSGSE

für Schäler und Techuiker , auch werden ſolche billig geſchlißen .
Ertra⸗Aufertigung Hon Brillen genau fachmänniſch und

Am meine Arbelten beſſer einzuführen, of
8 in Kaulſchuck on & Mf. an.

in Gold und auderen Meballen1 qne nach Uebereinkunft .

P b, In Amerixa approbirter Zahlarzt E 6, .

Ubr hl . Meſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt mit Predigt .310 Ubr Predigt und Amt . 11 Uhr bl . Meſſe . 2 ÜUheEhriſtenlehre . ( 2 Uhr : 8. und 4. Jahrgang Knaben imSaal ) . ½8 Uhr Corp Chriſti⸗Bruderſchaftsandacht mitSegen . ½ 8 Uhr Abends Predigt und Maiandacht mitSegen .

Frühmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe . 8 Ugr Singmeſſe mit Predigt .
Ihriſtenletzre für die Mädchen . %½8 Ubr Corp. ⸗ChriſtiFruderſchaft . ½ 8 Üh : Abends Maiandacht mit Predigt
Sin meſſe mit Predigt . 10
Schien de⸗

aeuedte Gattin , Mutter und Schweſter

Amts und

in Liqufdation .

Geſellſchaft zu der am

Ofdentiichen bönbral-Versammlung
hiermit einzuladen .

Geſchäftsberichts .
Mannheim , den 5. Mai 1900

Wir beehren uns , die Hernen Actionäre unſeter

Jamſtag , den 26. Mai ds . 35. , Pormit ' ags 11 Uhr
in Mannheim Botel Pfälzer Hof ſtattfindenden

gehmigung des

Gegenſtand der Berathung und Beſchlußfaſſung
ſind die in Artikel 22 der Statuten vorgeſehenen An⸗
gelegenheiten , ſpeciell Mittheilung der Bilanz des ab⸗

in auf den J igelaufenen Geſchäftsjahres und des darauf bezüglichen
ſchulttenve Jubaber lautenden , mit

ſchnitten von

Der Aufſichtsrath . 52040

Mannheim .

Geſellſchaft zu der am

Oltentiichen General-Versammlung
hiermit einzuladen .

gelegenheiten , ſpec

Berichtes .
Mannheim , den 5. Mai 1900 .

aufgenommen .
Die Anleihe iſt bis zum 1. September 1905 unklindbarAmortiſation alljährlich mit mindeſtens ½% % des PominalbetrStadt Mannheim vom 1. September 1905 zur Amorttſation größerer KAnlehens mit voraufgegangener dreimonatlicher Kündigungsfriſt berechtigt .Den Inhabern der Obligationen ſteht ein Kündigungsrecht der Stapt

gen werden durch Ausloaußerordentlichen Kündigungen in mindeſtens zwei Mannheimer Zeitungen , der amtlichen KarfsFrankfurter Zeitung , einer Berliner Zeitung , ſowie auch im Deutſchen Reanzeiger veröffentlicht werden .

Rhederei Independent
Wir beehren uns , die Herren Actionäre unſcxer

Jamſlag , den 26. Alai ds . 38. , Vormiltags 11½ Ahr
in Mannheim Hotel Pfälzer Hof ſtattfindenden

ſie werden gleich den zur Rückza
koſtenfrei eingelöſt , wo auch nachGegenſtand der Berathung und Beſchlußfaſſungſ 10 Jahren ſtaltfindet ,

ind di ; in Artikel 22 der Statuten vorgeſehenen An⸗
tell Mittheilung der Bilanz des ab⸗

zelaufenen Geſchäftsjahres und des darauf bezüglichen

werthe , die in der GeſammtſumnDer Aufſichtsrath . 52021

Manuheimer Parkgeſelſſchaft .
Sonntag , den 6. Mai , Nachm . 36 Uhr

der Kapelle Petermann .
Direction : Herr Concertmeiſter Iliſch .

Kinder 20 Pfg .

Jotzt Sind die Fers
auspebrütef!!!

51992

SDOOSoeeeeeeSe 0
bpaul Masskow ,

Optiker , Q 2 , 22 .
Alle optiſche Aptikel billiget

Brillen und Zwicker mit guten
Gläſern von M. . 50 an. Ein Paar
Fryſtallgläſer M. . —, Reißzenge

8800

—1 nach ärztl . Vorechriet .
Reparaturen ſofort , billig und gut . 41881

ferite ich ! 31838
U

Umarbeitungen billigſt .
Dr . dent . surg . Melonge ,

Kirchen⸗Anſagen
Jeſuitenkirche . Sonntag , 6. Mai . 6 Uhr Frühmeſſe

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , 6. Mai . 6 Ubr

10 Uhr Predigt nachher Amt 11 Uorhl . Meſſe . ½ 2 Uhe

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 6. Mai . 9 Uyr
Uhr Gottssdienſt für 2

Uhr Machtitt⸗gsSirtelfaken

Todes - Anzeige .
Geſtern Abend s Uhr verſchied ſauft unſere innigſt

Frau Zlona Vögel
geb . Hübſeh .

Die traucruden Hinterbliebenen :
Laurent Bögel als Gatte ,Aeunchen und Jlona Bögel als Kinder,Karl Hüpſch , Hauptm im 34. Jufanterie⸗

Regiment Naſchau , als Bruder .
Mannheim , 8. Mai 1900.
Die Beerdigung findet am kommenden Montag ,

BVormttiags „ 11 Uhr , vom Trauerhauſe L. 11, 21aus ſtatt . 519220

Darean & 4. 8. part . 50302 r

darſtellung auf Ende des Ja ,

rosses Goncert

Abonnenten frei .Abonnenten werden gebeten , beim Eintritt in den
Park die Abonnementskarten vorzuzeigen.

Anmeldungea zum Abonnement werden an der Kaſſe enk⸗gegen genommen . 51878

SSSοοοονοοοοοοσ

bis 31 . Mai 1900 zu erfolgen .

Rheiniſche Creditbank .
Bauk . Oberrheiniſche B

Mannheimer Band

Commanditget⸗Aſchaft Weit & Beajamin
e

eNN

g0l hictge grühreneſ Gebild Fränlein , Walſe , do 800
e dem ———eiunt am Montag , den 21 . debild . Fräu Waiſe , enderloſes Ehepaar gegen Auf⸗558 Mts . und e 9 Tage Jahte alt , b uslich erzogen, nicht

—5
Heidelberg , den 1. Mai 1900 unvermögend , wünſcht wegenDer Stadtrath :

Dr . Wilckens .

9 I 915

gungsblafl .

4 % Anlehen der Hauptstaaf Mannhoim.
Die Stadt Mannheim hat auf Grund Beſchluſſes des Bürgeraus

Großherzoglich Badiſchen Miniſteriums des Innern vomweiterung des Induſtriehafens , des Electrizitätswerkes , der eleetriſchen StraßeErwerbung des Kaufhauſes , ſowie für verſchiedene andere Liegenſchaftserwertrage von

„ 2000 2000 . —10 *
„ 2000 „ „ 1900 . — „ . 000,000 . — „ 0
„ I700 , „ 500 . — „ 850,000 —

i, , ie

Die heimzuzahlenden Schuldverſchreibun

Die Zinsſcheine ſind halbjährlich am 1. März und 1. S
hlung aufgerufenen Schuldverſchre

Ablauf der Zinsſcheinbogen dere

Maunheim , den 4. Mai 1900.

Der Oberbürgermeister :
Auf vorſtehende

M . 10,000,000 . — 4 % Mannheimer Stadt⸗Auleihe
werden Zeichnungen am Donnerſtag , den 10. Mai 1900 innerhalb der üblichen Geſchäftsſtunden zum Courſe von39,80 % abzüglich 4 % Zinſen bis zum 1. September entgegengenommen

in Maunheim
70 77

bei der Rheiniſchen Creditbank ,
„ den Oerren W. H. Ladenburg

„ „ Oberrheiniſchen Bauk ,
„ „ Pfälziſchen Bank ,

*
*
*
1*

„ der Maunheimer Bauk ,
5 „ „ Süddeutſchen Bauk ,
1.
*
*

Berlin „ der Dredner Bauk ,

8
1

N

*

2

*
47

Fraukfurt a. M .

8

Herrn S . Bleichröder ,
der Deutſchen Bauk ,*

Herrn M. Hoßhenemſer ,
„ E. Ladeuburg ,

der Pfälziſchen Bauk ,*
v
*

2*

1
2
2
2

2 *

bei den Niederlaſfungen der Rheiniſchen Creditbank in
Kaiſerslauteru , Karlsruhe , Konſtanz , Lahr i . . ,bei den Niederlaſſungen der Oberrheiniſchen Bank in Baden⸗B
Heidelberg , Karlsruhe , Ludwigshafen a, Rh . ,bei den Niederlaſſungen der Dresdner Bank in Breme
Fürth , Hamburg , Hannover , Nürnberg ,

bei der Niederlaſſung

Die Abnahme der Stü

Die Zulaſſung der Anleihe an den Börſen von Berlin ,
Mannheim , den 4. Mai 1900 .

Düddeutſche Bank .

Heirath .

Mangel an Herrenbekanntſchaft
auf dieſem Wege mit einem

*

ſchuſſes vom 3. April 1900 und der Ge ,
ai 1900 zum Ausbau und zur Er⸗

nbahnen , des zweiten Caswerkes , zur
bungen ꝛc. eine 4 % Anleihe im Be⸗

NMX . 10 , 000 , O0O00O0 .
der faeſimilirten Unterſchrift des Herrn Oberbürgermeiſter Beck verſehenen Ab⸗

Stück 400 à Mk . 5000 . — Mk . 3,000,000 . — La A No . 1 bis No . 600
„ 4,000,000 . — „ 1

eetereeerereeeneennade
*
*

und unverloosbar ; von da ab geſchieht ihre
züglich der erſparten Zinſen , ebenſo iſt die

ge ſowie zur Rückzahlung des ganzen

gegenüber nicht au.
oſung beſtimmt , deren Ergebniſſe glei ? den

ruher Zeitung , einer
ichs⸗ und Königlich Preußiſchen Staats⸗

eptember — erſtmals am 1. Mar
ibungen in Ber !
n koſtenloſe Ern

Diejenigen Zinsabſchnitte , welche 3 Jahre nach dem Verfalltage nichtjähren zu Gunſten der Stadt Maunheim , SchuldverſchreibDie Stadt Mannheim beſitzt nach dem letzten amtlich aufgeſtellten Vermein Vermögen — die Gebäude und Grundſtücke der Stadtmit dem Ertragswerth in Anſatz gebracht — von M. 58,288,199 . 60 und Schulden imohne die gegenwärtige Anleihe . Der im Jahre 1900 aufgenommenen
ie von M. 58,288,199 . 60 noch nicht etrag gegenüber . Die genauen Zahlen können aber nicht angegeben w

res 1899 z. Zt . noch nicht geferkigt iſt .

4901 — fällig ;
n, Frankfurt a. M. und Mannheim

eue unſ jeweils auf Zeiträume von

zur Einlöſung gekommen ſind , ver⸗
ch ihrer Ausloofung .

ögens⸗ bezw .
mit dem Verkaufswerthe , die

ungen nach 30 Jahre

Schuldenverzeichniſſe
gewerblichen Einrichtungen

gvon M. 24,321,888 . 85
„ 000 . — ſtehen Vermögens⸗

ſteus gleich hohem Be⸗
8. und Schuldenſtands⸗

Anleihe mit M. 10,000
uthalten ſind , in min
erden , da die Vermoögen

l
e
kd
dd

„ der Filiale der Dresdner Bau

„ den Herren Wingenroth , Soherr 8 Co ,

„ den Herren H. L. Hohenemſer & Söhne ,
„ der Commauditgeſellſchaft Weil Beulamiu ,
„ den Herren Marx & Goldſchmidt

L. Bank für Handel 8 Juduſtrie ,

c
ch
c

—

e

„ Direktion der Disconto⸗Geſellſchaft ,

„ Filiale der Vauk für Haudel & Induſtrie ,
„ Fankfurter Filiale der Deutſchen Zank ,

Baden⸗Baden ,
Offenburg , Straß
aden Baſel , Bruchſal⸗

Mülvanſen i . Elſ . , Raſtatt ,
u , Bückeburg⸗Detmold ,

bei den Niederlaſſungen der Mfälziſchen Bauk in Alzey , Bamberg ,Grünſtadt , Kaiſerslautern , Landan , Endwigshafen a.Nürnberg , Oſthofen ( Rbeinheſſen ) , Pirmaſens ,der Süddeutſchen Bank in Worms ,bdei den Niederlaſſungen der Commanditgeſellſchaft Weil 85Bei der Zeichnung iſt auf Verlangen der Zeichnungsſtelle einein baar oder in Werthpapieren zu hinterlegen .Die Zutheilungen erfolgen nach Ermeſſen einer jeden Zeichnungsſtelle,

g i. . , Heidelberg ,
burg i . Elſ . ,

Freiburg i . . ,
Straßburg i . Elſ .

Chemnitz , Diesden ,

. , Fraukentha
8. . 85

Zweihrücken .

Dürkheim a. d.
prh . , München ,

Speyer , Worms ,

Benjamin in Heidelber
Caution von 5 75

25
25
27
23
20
27
27

g. und Karlsruhe ,
des gezeichneten Betrages

den Schlußnotenſtempel trägt der

hat in der Zeit vom 21 .

Frankfurt a . M. und Maunheim wird beantragt .

cke, evll . der von der Stadt ausgeſtellten Interimsſcheine,

W . H. Ladenburg & Tö
Lade : hne . Filiale der Dresdnerank . Pfälziſche Vank . Soherr & Co .

& Söhne .
Goldſchuidt .

chſel, ſowie Eredit u. Hypo⸗

Wingenrotz ,
Hohenemſer

Marx &

Freie Wohnung

wartung zweier Herren .
Tagen Luiſenring

500 Mu
Webel] Herrn geſetzten Alters dekannt gegen hohe Züſen von einem

* * zu werden . Off . u. H. 4. 51918 lußgen ſtrebſanienl an die Expebftion . 8191 maun zu leihen geſucht .

für Rückantw iſt

15000 bis
40 000 Mark

Ferſte Hypothek z1

St . 8 .

„ Off . unter Nr . 51779 an
Frrediden d. Bl. erbete

K2 , 10 1 —

Ur, Meber-Oserens] Jein Paf , fir denen
Höbere Fachf

97 .s Höhen Lochſchuleg 7, .
— auf 1 Jah :

Sprachschule
kür Erxachsene K 2,10 .

Englisch 2810
Franz . Lal . ete .

viert . Unterr . f. Vorgeschrit -
tens nur in Fremdspr . , f.
Anuger soweit thunlich
Vorbereit . f. versch . Exam
Lekt . S vorm bis 10 abds .
Eintr . jeders . Probelekt u.
Prospect gratis .

Herpiiſchtes

und gute
35 —40000 Marke der

id unter P. K. Nr .
Erped . d Ol zu richter

48 —20000 Mark
Hypothek zu 50

re auf neues gaus in vor
ge ber ſofort odes

Gefl . Ofjerten unter u1 87994
c dieſes Blattes

300 Al.
erten unter M. R. 49Unsere Lehrer sind dte Hypother auf ein gt. rentdl Hzuptpoſtlagernd ManndenKusländer , aber auf Geſchäftsgaus Mitte der Stadt ] rbetendeutsch . Univers . promo- ] geſucht .

170

wird gewarnt . Ermiktler Be⸗
lohnung . Näzeres in det Exped . ped . d.

20
N0
50
d0
be

S

e 12 —15000 Mart

2

9—
Gestohlen 5

zweite Hypothek —
ein im Ce⸗

trum der Stadt gel
reutables Geſchäftsneues Pantherrad ; vor Ankauf nebnten geſucht .

Offert . unt . Nr . 51571 an du
„ d. Bl .

Eim ſchw rzer Dacel e

dof“, Neckarau .



mNiſeg zus den bürgerl . Slanpesbächern der

Sladl Maunhtim.

Manhem , 8 . Ma General⸗
— —

Wo ſoll ich mein Nad— April. Verkündete .
286 . Joſef Knopp , Tagl . u. Sophia Neubauer .

ere26 . Robert Diggelmann , Eiſenhobler u. Kath . Franz . ＋ ,29 . Zubwig Baſtian Techniker u. Anna Burkhardt . 2 2 . N n 299 . Joſef Müller , Holzarb . u. Gliſab . Weilemann . „ „ „ 5 Au en
7 26 . Joſef Haſſelbach , Schloſſer u. Chriſtiane 0010 *32

N28. Adam Göckes, Architekt u. Anng Rothhämel geb . Edinge 8
Marktſchreiende Reelamen und Annoncen ꝛc., direkte 85 Narf Ng 5 Bertns Ratt 7222 — 7

0 15 7 1 25 eeeeee eee
„

27 . Franz Stein , Heizer u. Maria Schweizer . chließlich das auffallende Hervorheben der ſogenannten erſtklaſſigen Fabrikate , machen den meiſten22 . Foſef Groß, Schmied u . Barb . Kopp . Käufern die Wahl ſchwer , ein wirklich gutes Rad zu kaufen . — In den meiſten Fällen handelt es ſich um Räder aus ſoge⸗270 28 . Anten Geaherd Holſchafuer u. Mechulde Denninger .
f nannten Nauſchgeſchäften , Conecurſeu , inſolventen Fabrikfilialen , mithin verlegene Waare , ältere Modelle .Er⸗ 110 15 u.

80 Stengel .
„ zur 28 . Otto Hätſcher , Schreiner u. Karol. Heck. 4 —

4e , 0 . Joſef Seidenbinder , Kaufm . u. Marfe Lützel . Das Gute isSt Gaher AS DBilligste .80. Seb . Weber , Steinh . u. Sophie Hendel .
75 Aug Vuen ee ed Man kaufe deshalb nur wirelich erſtklaſſige Fabrikate , Erzeugniſſe alter renommirter Fahrradwerke wie : 46491Ug. 11 „ * „ er 5

1 10 80 . Oskar Sommer , Schmied u. Marie Trabold . 10 iie er , Feee L. he Dürkopp Neckarsulmer Premier Schladitz
30 . Aug. Braun , Bauführer u. Thereſe Hofſträßler . 9 vertreten durch vertreten durch vertreten durch vertreten durch30 . Philipp Störtz , Mauier u. Kath . Bühler . 7

G 2 0 1 Will M ereorg Sehmide Riech . Assmann ] Ferd . Mayer Wilh . Maye% 2 . Peter Dörſam , Poſtbote u. Marie Ullmer .
Seoße Wallſtahtſtraße Nr. 1 D 3, 42. Chriſtof Merkel , Poſtbote u Eliſab . Hofmann . — . . 5 — — —

— — * * * *4 GEduard 97 5 Sergeant u. Eva Kraft . Apfl ! ! . . . . .
—

̃
—ͤ — — —

; 2. Friedr . Hauck , Schreiner u. Bertha Adolph , 3 8 —
77775 2. Wilh. Voller, 800 19 u. Eliſe Heblſchager Ehriſt ee 5 5 5 % 811

96
neu ' ſter und verbeſſerter Einrichtungen4 Au S Panl Gerlach 67J 12 Wwe . d. Göteraufſeb⸗r⸗

ayn ich Reparaturen an 118052 Kack Pftiessdan Fabrlkart , u, Bittorta Schäfer . 7. Alfred Hch., . d. Metzgers Frz.Kav. Schmidt , 1 .6 M a. 174i be ee Kaee deg dreß e. ce aee e nene kunstlichen Gebissplattenden Fenr Sche Aan n Eiifaß Sen , 27. Karl Otto , S. d. Tgl . Mart Albrecht , 9 M. 17 T a .
für den Preis von Mk . 2 an

0 8 000einer 2. Joſef Köhler, Ta 5 Friederite G ius 27 . d. verh . Cementarb . Gottfr . Kammel , 46 J . 10 M. a . Pre 0
0 FPr . Arm 0zats⸗ 2 Aug e 176 27, Eliſab . Roſa , T. d. Vorarb Joh. Hch . Kafſer ,1 J. 4 M. . ] ſolide und in wenigen Stunden herſtellen .2. Aug. Jerg, Eiſendreher u. Emma Elſer . 28 . d. led . Julie Roſette Hirſch , 21 J . 7 M a. 10 0 Spes . Frauen - u. Ge⸗ 0llig ;

— — — e ee 28 . d. verh . Knecht Wilh . Schuckert , 37 J . 2 M. a. 5 Jahn⸗Arzt Kollmar , sochlechtstefden .N
51 5 0CCCVCCCCCCCC 18824. Kart Martin , Jugenſeur m. Eliſab. Frey .

2 . 026. Kark Ehmann , Kaufm . m. Marg . Emrich. 26 . d. verw . Tagl. Val. Eberle , 80 J . 3 M. a. „ 5 — —5 2 Nur Sanidcapseln! Canedver⸗ 26. Jakob Fiſcher , Trambahnk m. Anna Ayaße
30 . d. verh . Sattler Karl Fr . Goldſchmidt , 42 J . 3 M. a. 48 52 e26. 9 bert Oertle , eriſ Kalh Lahr

5
29 . Gliſab Emilie , . d. Schloſſers Rich. Stunpp,7 M. 15 T. a. E.

10 1285 ann Kiickniſſe 26. Joſef Schwing 1 85 5 Jen gee 89 , Ludw . Sd . Verſ Jnſp . Gg . Scheubel , 1 M. 9 T 4 f 1 4 lg Blasen -igen
f

Wall
9•

K Leicht thal 29. d. verh . Kutſcher Gottl . Frdr . Fazler , 47 J . 5 M a.
25 katarrheto ( Keine Einspritz -. 35

26 . Leon ) . Wallmann , Kaufm in Ang⸗ Lichkentpaler . 80. Eliſab geb. Wetzel , Wwe . d. Tünchermeiſters Kael buel au I dob 00 ung ) Preis 3 M. p. Fl. Hauptdepot :ens .
26. Konrad Zell , Maſchiniſt m. Marg . Zäuglein . 5

Enck, 84 70
85 2

3 42 iahein 11
Di S i 9 9 Mü 7 . d . in Mannheim , *

829. d. verh . Milchh . Mart . Rinderſpacher , 43 J . 3 M. a
Solloss fchrte ſepe zelte, Lattgrentletr. . 28880ee edr u dnn deiter . 29. d. verh . Kaufm . Melchtor Kügn , 43 J . 4 M. a. . ehſoss felchärtshausen

28. 8el Cenemtgd 8 * 15 Herdinger. 1 7 5 verh . Kaufm . Mendel Schwarzſchild , 64 J . 10 M. a. beil Hattenneim im RBheingaue.28. Gg . Ehrmann , Bierk . m. Chriſtiang Meiſter . 7 28 4 93828. Wilh . Galm , Maſch . ⸗Arb . m. Luiſe Kollmar . J. Farl , S. d. Wirths Karl VBauſch. 5 M. 11
T. a.

9 Freitag ; den 25. Mai 1900 , 85 531 Mari 1. Elſa Thekla , T. d. Wirths Guſt . Schwager , 2 M. 24 T. a 8 Nachmittags 1 Uhr , 95
28. Wendelin Götzinger , Schreiner m. Marie Henk . 1. d. verh . Schloßßer Guſt Wagner , 39 J. 7 M. a 8

f
0 e 1. d. „ Former Taver Pfitzmeier , 45 J . 11 M. a. Versteigerung28 . Jakob Huber , Kauſnfeger m Victoria Schock . 1. d. „ Job . Hippert , 34 J . 10 M. a.* . ii 17 15 85 leb . Lumpenſammler Th . Morſchhäuſer , 28 J . 5 M. a.4 28 . Johs . Janſon , Schloſſer m. Philippine Blank . 2

28 . Coiil Kuhring , Bureauvorſt . m. Priska Schaufelberger .
2. 11 geb . Strauß , Wwe . d. Kfm . Moritz May , 77 J .

28. Gg . Rauh , Eiſendr . m. Marg . Kiefer . 8
55 2. Joſef , S . d. Tagl . Joſ. Körber , 5 M 5 Tg . a.von 5 Nolt der, ge 1. Jalt Wilßh. , S. d. Auder Ah Fede . Pfeil,1 . 7M a. 68 515. Vernt, Wihanc Scoſfer ur, Miare eck 2. Karl Friebr . S. d. Wirths Karl Dörr , 1 J . 9 M. a⸗ 60 In Gasulen28. Seb . m. 5 70

55 21 85
Wieſauer. 2. Geiger , Ehefr. d. Tagl . Karl Groß , 38 .

780 9
—28. Frdr . Dötter, Fuhrm . m. Marie Stapf .

8. Wilh. , S. d. Hei 9355 A W Ih 1 — 8lzr. 18
„ S. d. zers Joſ. Burkard , 1 J . 5 M a 0 DFiſcher , Wirth m. Marie Braun . nemr Emil Phil . Wilh . Jung , 63 6 P

1655 N 4 M. a1. Hieronjimus Grein , Steinh m. Chriſtine Vollweiler . 85
7 75 51. Emil Gütlin , Eiſendr . m. Anna Biehler . Georg S . d. Webens Gg Pet . Dörſam, 2 M. 28 58 . a1. Johs . Sauer , Eiſenbohrer m. Marie Kohlmann . 9. edige Arbeiter CbeiſtianSunders , 1 Js M. a

1. Frdr . Eduard Spannagel , Schreiner m. Aunga Maria

25

5
Brentano , Kaufm . m. Bertha Platz .

Gutsverwaltung .

Proben zu Schloss Reichartshausen
für die Herrren Commissionäre : am 15. Mal ; allge-
J meine Probetage : am 21. , 22. u. 23. Mai, von Vormittags

9 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr . 51701

9
9⁰

2

Einziges

Radicalmittel
gegen Küchenkäfer ,

sog . Russen und Sohwaben ,
Ameisen u. Grilſen mit Brut .

öckel ,

8. Hch. Heidenheim , Kaufm . in. Anng Dreyfuß . 9 bd K3. Joh. Karl , Hilfsportier m. Thereſe Hahner . a Eh IIE Er
8. Karl Knaupp , Gipfer m Bertha Brand . 8 03. Hch . Rößler , Kaufm . m. Cyriſtina Dracker . reichhaltiges Lager . 224April . Geburten :

e ee ans Bruno Wolff Nachfiger25 . d. Fabrikarb . Nik . Schüler e. T. Emma .

Zum Lerkaufe kommen mur Original - Gewachse ; —280
J darunter Seltenkeiten aus den feinsten Lagen von f

KRauentkal , Rüdeshefm , Erbach ( Mareo -
brungnen ) und Hastenheim , sowie den besten Jahr -
güngen von 1859 bis 1895, mit längerem , zum Theil

20 Jährigem Flaschenlager . 5

Lerun Gafe Adalf Kundgen e. T. Nünn Marg Gg . Anneeker , Bildhauer i die Taren begianen von Il . 1. 20 die Flasche . f
Käullich bel ;25 . d. Schloſſer Friedr . Wilh . Rößler e. S . Herm . Friedr .

8 be G 7 3
2

85 5 63
„ Wilgtelin .

„ HFriedr . Becker , Drogerle,
35

28 . d. dergolder Joſ . Remmer e. T. 9
N

75 30 Mannheim 0
Besonders günstige Gelegenbelt wegen 6526, d. Fabrikarb . Thriſt . Gottlob Furch e. T. Roſa . eeee eeeeeeeeee eeee 85 „ E 2. l8.

„ Lagl. Gg. Aenwer e. S . Gg, Adan .
11

— — — buflisung der „Aklien Sssellschafl “, Jes, Sheente* 27 . d. Hafenarb . Joh . Chriſt . Carle e. S . Chriſt , Karl. 5 25
deen „ 4en e Magdal . Bel Sterbefällen

r bdenbe , Medazan , Waldeu, 25 . d. Schmied Mich . Reinſtein e. T. Marie Barb . halte mein gröſttes und reichhaltigſtes Lager in 55 * VN 8 hor und Atzelhn 51490
1

27 . d. Eiſendr .
198 Schmoll

1b. 8 8
55 328 . d. Prok . Wilh . Gudehus e. T. Amalie Matb. Irmgard .

0 2 05 26 . d. Fabrikarb . Markus Galm e. T. Friedg . E * E E 1 E ＋ N Fu 0 Ell⸗ ſalnz E Ul28 . d. Kernm . Jak . Kocher e. * Anna
ſi ſehre 0 18 Emi e, S. Joh. Emil. Ur jede er und in allen Preiſen, 9 98„ 22 55 Wirtg Kar 8

Bonggnets , Kranzſchleifen , Arm⸗ u. Hulflor , Blech⸗ Lauv⸗ Par Lethodenwi K
5 38 28 . d. Tagl . Joh . Ernſt Baranzke 5 5 Wilh . Friedr . 15 ſowie Friedhofkrenzen in allen

15
Fürberei 129 , d. ler Gg . Grau e. S . Gg. Wilh.

78n „ 25 d. 8 . Köhler e. T. Hlida . 9
Bel der Maaßnahme für den Sarg können Fabrilan chee Firmen unterhalten Lager 25 Reinigung27. d. Kaufm . Nikol . Karl Pfaff e. T. Aug . Amalte Eliſab⸗

alle Beerdigungs - Gegenstände beſtent werben und
10liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerpaus . don Damen - und Herren -l . 25,f d. Bahnarb . Leop . Brunner e. S . Karl Adam .

3 0 Johannes Forrer Eleldern , soute von Möbel .45 en den e J2 . 4 . Fr . Voek . , gegene
5

5
stolken jeder Art24 . d. Schreiner Jot. Walther e. S. Joh , Friedr, —

dean dr . Bauer , U 1, 8. With . Horn , D 5, 12. 588. . DerrMeler Seie Wiehl Frzsta . Durch Ambau des Anab ſethen Hauſes Hugo Beler , G 8, 1. 3. W. Hoffnann vorm . Adolſi A24 . d. Kaufm.
Aenelh 15 be e E Ged enn

bin ich gezwungen , den Reſt meines Lagers in : Jaen e echte Spitzen ete -28 . , d. Magazinarb . Nikol. Ebert e. T. Eliſab. Suf. „ 6. „ , 18.

Relnigungs - Angtalt
für Mobelins , Smyrns⸗ ,

Velours - und Brüisssler
Teppiche etc .

Fürberei und Wscherei für
Federn

Louis Burcktarbt , Rheindamm⸗ Wilh Rern , R 4, 1 .
ſtraße 26. J . H. Kern , O 2, 11.

Ernſt Dangmann Nachf. , N 5,12, J . Lichtenthnter , B 5, 10.
5 u. Filiale Lameyſtr . 15. Herm . Meßger , L. 4, 7.
Friebr . Eichrodt , 2. Querſtr .18. Wilh . Milller , U 5, 28.

26 . d. Steindr . Georg Herrmann e. T. Hilda Thereſe . 22
25 . d. Flaſchner Jakob Schuler e . T Ang. Chriſtiane . Oœos AA SErhn ,80 . d. Speugler Joſ . Bechtner e. S. Richard .

24 . d. Wirth Albert Koos e. T. Gliſe Martha .78 8 35 „

e ee ee e Grüſſel⸗ u. Tournaykeppichen
28 . d. Maurer Adam Klos e. S . Adam , dund D

5 und Hamdschuhe ,25 . d. Schneider Emil Gerſpach e. S. Wilh . Ludw . zu jedem annehmbaren Preiſe raſcheſtens e

2 db. Fſ Phil. Aabane 8 Maare
Slie Suf .

kauf , 455 Portogebühren 2d. Architekt Ernft Urban e. T. Erneſtine . 7 5 „24 .
4 15 429 . d. Schloſſer Heinr . Schmitt e. T. Anna Thereſe . Auszuverkaufen .

JCCCC annahmestelig nielsed. 5 ur , 5 e. T. Lydig Ella Hertha . Teleph . II May E 7
5

mehr erhoben .5. d. Tagt. Konr. Witze. T. Marg. 2
5 —89 . b. Tagl. Johs , Henneich e, S. Wiheln .

188

Heinric Lanz Mannkeim ie28 . d. Maurer Joſef Dietz e. S. Joh . Joſef . Inhaber Lion . 16611 Mäannneim . ̃28. d. Fabrikarb . Joh . Jof Throm e. S . Karl Pghil ,
ban Blaun, 0 4J. 8.28. d. e Müe 575 Soe ga Blumen und Arg 82 f

rbeiter .
8 829 . d. Modellſchr . Edm . üller e. T. Sofie Luiſe, 2 2 1
5 1

—4 d. Tagl . 115 l Ul Lo Kkomobi len bis 300 58d. Schreiner Rob. Phil. Meny e. T. Klara Marie. von 800 529 . d. Schemer Peter Emil Senk e. T Elſa .
N —

15
heste und sparsamste Betriebskraft 5

2 d. Sevaddn zic detene T. Wes . [ Darl FriedleSchreiner Joh . Jak . Appel e. T. Chriſtine Katb .
8 Verkauftz

85
5 0 6, 34 Mannheim . 0 6, 34

1896 : 646 Lok Mer ? 77
d . Sattler Frdr. Setzer e. T. Emilie .

4 zraklig stoazeon2, d. Schneider Ludw . Schindlbeck e. S . Kurt Otto . H ,2.
55 Jaatd Utblun len , 1897 : 843 Sennarrhart2. d. Kaufm Haug e. ug . Kath. —

81 5 0 508 Friedr . präparirte palmen, 1898 : 1263

15 10 — FiJ . d. Schreiner Guſt. Hennrich e. S. Guſt, 7
mleteng fnten F. Rerfard !1. b. Sater . e 0 188 8

2 58 8
Jerlobungs⸗ 1. Hochzeits⸗ 18 149 5

I . d. Saitler Joh. Chriſt. Häußler e. T. Anng Kath. 5
5 284712 . d. Tagl . Peter Samſiag e. T. Goa . Geſchenke CllcheAösete fon Keiner anderen Fabrik Deutschtands aertt !

4 2. d. Maurer Joh . Gg . Brand e. S Iſidor
925 CCCCCCCC0CCC00bbbbbb

bich a abgehbelk .8. d. Jeilenhauer Frz . Denzinger e. B Magnus . in großer Auswahl u. ſehr billig . a065 Matpimaler , U 2, 8, 2. .
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Schiffs - und Maschinenbau - Aciſen - Gesellschaft Mannheim .

Activa . Bilanz per 31. Dezember 1399. Fauiee

Mannheim , 5. Maf .
Bader im Hause . Beste 21tfeld 2 mmer .

» Schöne Gartenanl . Eugen Lang .

5
Aetlen - Conto 0

0dſtüct⸗Couo 43 938982 Stamm⸗ en⸗Conto 3 0 —
57 5 28178 ] 24½%½71½55J Prioritäts⸗Actien⸗Con 9 00, %%00 —

Gebäude⸗Conto 291,89738
ab Abgang M. 1,40887

„ 355 5
lbſchreibung 904 . 92 .810ʃ4 Arbeiter⸗Unterſtützungs⸗Contoy 080„ 1 % Abſchreibung 2,904

5 15 44 S CV 0 20
2Bürgſchafts⸗Conto 8 200 —Zugang 3 5 288 . 54762 Deleredere Conto 3 198,041/½1Gas⸗ und Waſſerlestungs⸗Conto 2,32806 Special⸗Reſerve⸗Conto

ab 8 % Abſchreibunng 86 30 2,142,46 ückſtellungen peo 189e2 28,702 74
Dampfheizungs⸗Cous 1,50616 Acceptatious Conto 96,85814

ab 8 % Abſchreibung —20—50 . 88566 Dividenden⸗Conto
35

JJJJJJJJ % ⁊ ß 2874565ab 2 % ebhißdss 2282 i0, 8

Bete iebs maſchinen Conto 5 48 59 227 18,85052 25ab Uebertrag reſp . Verkauf — 8 —28. . 45 Gewinn pro 1899 58 87,1780 % 88,0282
51426 05 —

Abgang „ 109 % Abſchreibung 2421 . 86 . 50585 Sämmtliche27 92040
Zugang . 81908 ] 28,7304

epara UrenWerkzeugmaſchinen⸗Conto 128,85472
5ab 80%% 5 „ M. 529 . —

88„ le Aöſchebune — —
118,536 46 Fahrrädern

19J 140 % foſss
aller Art .Modelle⸗ und Zeichnungen⸗Conto 44. 825,20

Ae eeeee
8 Neuvernickelungen ,52,830ʃ63

7112ab 80 % Abſchrebung . M. 3,586 . 02
4 NMeuemaillirungen

25
des Zugangs „ 8,005 . 43

14
41,28918

8 a eerft⸗Couto n5ßFC 164 1
12 12

Raschmöglichste und
80%007 98

„ Abgan M . 2,577 . 25
— billigste Bedienung .

5 Abſchre bun „ 2,400 . —
„ Extraabſchreibung . „ 351 . 82 . 829,07

254,178089
Zugang 33 . 867 28 57,546017

44,29068
ang 0 1,701 . 10

2 5TTVVT
ö Fahrradfabrik - und Zubehörtheile9 70,688 58

eZee 5,51760 44,202 en gros . 41121
Werkzeuge⸗Conto

Zugang 8 8 8
Electriſche Aulage⸗Conto

8 89,738055
9,70207 [ 30,44062

0 18,449ʃ8⸗
Oomptoir und Lager

„
„
„„

„„6„

ab 8 6¼ Abſchreibung 8 1,476 — M à n n n 2 1 m 5 1 6, No. 34 .
K. 16,978084

Zugang 579ſ61] 17,858 45

Gießerei⸗Einrichtungs⸗Couto 11197 84
Zugang VFF 18,96808⸗6 —

— ——. — —
N

ab 8 % Abſchreibung 15 28,15335 G 5 Bad. Hof⸗ U. NalionallhealerMaterialvorräthe
inerLiebertafel 5

85 8 18

Maunhe
5 5 Sonntag , den 6. Mai ,Eiſen , Bleche , Metalle ꝛee . 80 70 10 Maunheim .

6 A1⸗60 ebe
Belrt jali

507071
5—

1742 % l1s g0s
C

Sonntag , den 6 . Mai 1900 . „HeſamnET 80 . Vorſtellung im Abonnement a .In Arbeit befindl . S iffe, Maſchinen ꝛc. 280,25657
D

7 171 1
10Efeien ds

0
3 4 4000 N

2
te kumme von ortici . Stillen Theilhaber

e 5 5 05 35
Große Oper in von 1 und Delavigne . ein Geſchäft bal ien BuuzWechſel⸗Conto 5 5 8 5 —

5 Ulik von Auber . i i
8„ „ weeee eeverſicherungs⸗Prümien 2 Her dandt . öVT 574,36509

an die Exped . d. Bl . 1— ee —
ö 77552597 58 Kaſſeueröſfnung huhr . Anſang präc . ½ 7uhr. Ende , 10uhr.

f0
0 5

8 8 Nach dem zweiten Akte findet eine größere Pauſe ſtatt . Getragene K Sidler 5bdon . Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto . Haben . Schuhe und Stiefel kauft0 — aeee — — — Große Eintrittspreiſe . A. Rech , 8 1 . 10 . 19386 8
7

＋ ＋ 43
13An Betriebs⸗ und ee e ſend dg ae 19,150 52 ontag , den 7. Mai. 30. Vorſtellung im Abonnement IB.

Il
7

f 5aad edes dividende „ „ 00 16880 63 Mutter Erde .
2

erkt
61CCCCVCC Ber Maſchinenbau⸗Contd 814,868 55 Drama in 5 Aufzügen von Max Halbe . 5

ee t88866610006 Feplirt Soſſöcl . ]
n Rückſtellunge an⸗ Per Effecten⸗Cont 11419,270 2 SGSG8888An Abſchreibungen 23 % 48,214 95

5
5 n D 2 , 16 , 8 Treppen .86 . 028 ſoe

5 Meßplatz . —Hauptreihe. -Oberer Platz. Sprach⸗Behrinſtiint7
80 O Für ErwachſeneDie in heutiger

ioſtite⸗Arien
für das

Jenit 60,.
1899 feſtgeſetzte Dividende kommt

FRAMZöSiSch , EMSlUIsChfür die Prioritätz⸗Allien Rr. —79 mit 6% Ml. 60 . — pet Aklie
1 Srllex , Rüssisen ete, “0. F5

1
141

77 77 74 76 90 —100
15 6 0 für ! Monat — 7 . —

5 165
O 1 1 1

Nur Lehrer lr
4

Stümm⸗Aktien 514 — 5 — Edi Kir gina betreftfenden77 8 15 2 22 2bel der giheiniſchen Ereditbank in Mannheim gegen Auslieferung der betreffenden Olvidendenſcheine ſofort zur Auszahlung. ISon mem atograph 8 N ationalität . 0Maunheim , den 2. Mai 1900 5 — Wiederum nur neue Sujets . U. . : 8
90 50 105 8en Ber ulen Lört, ſpr *62000 Der Vorgtand . Aſchenbrödel , „ 20 d06 An 2I k. Cabe , nf . 1 82 2 7

22 2 2 2 ſowie 261811 O Sace nrache . Pro 1Der Krieg in Südafrika . Einzel und Klaſſenunterricht , 8
Alles Andere wie bekannt von früheren Jahren . E —

8 VBorſtellungen von 3 uhr Nachmitkags an⸗ = 5 14746 e
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1 Paar neue Herreuſtjefel für 7Pe .
51869

Seltene

wüände für Auslagefenſter ,

General⸗Anzeiger .

Sichere

Exiſtenz !
ver! iſt die Liszen

poli einem patentamtlich ge⸗
ſchützten , gut eingeführten Kräu⸗
ter⸗Liqueur den Bezirk
Mannheim . — Hoher Verdieſſt .

Gefl . Offerten unter No 51749
an die Expedition dſs . Bliis .

1828 57Landsitz .
Nächſt günſt . Bahunſtation
gelegenes Wohnhaus
5 gr . Zimmer u. Zubeh . )
mit großem Obſtgarten u.
dichten Rebenanlagen eytl .
mit anſchließend . Ackerland

ſehr preisw . zu verkaufen .
Näh . in der Expedition .

i breicriiſger Peſrofeune⸗
luſtre billigſt zu verkaufen
Näh . F 7, 24, 3. St . 51721
Gut erhaltenes 51776

russisches Billard
billig zu verkaufen . O8 , 1, U.

Briefmarken
in größeren u. kleineren Poſten
werden ſtets gekauft 43670

T 2 , 16a , Laden .
in gut erhaltener Sportwa⸗

gen bilig zu verkaufen .
51920 10, 18, 1 Tr.

Altes Bauholz .
gut erhalten , wird billigſt abge⸗
gegeben . T 6, 17 . 51184

AGudenrad
zu perkaufen . 51782

Näh . K 4, 1, 2, St . rechts .
Ein gut erhalfenes FJahrrad

billig zu berk. 52016
K 1. 9 , 2 Treppen .

Tsut erhaltener , dunkelblauer

G Hinderwagen ( Kaſten⸗

JHuftenberg⸗Büſte , 1 Küchenſchr . ,
verſch . Deckbetten u Riſſen, Chiffon . ,
Spiegelſchr . , Bertikow bill , z. verk .
b 10 part disde

Für Brantlente größte Aus⸗
wahl aller Möbeln , Betten und
Spiegeln in beſter Arbeit zu
billigſten Preiſen . 49801

H 5, 8, 8 u. 22.

1 Aquarjum , 2 Laden⸗

11

Irprg

75
5 zu perk. 52087

Große Merzelſtr 28, II . r

1 Meſſingwaage billig zu
verkaufen . 48188

Schmitt , A 2, 1.
Gut erhant
zu perk, ; 1 ſchön , Frack für 10 . ,

P 1, 10, 2. St .

reiſeſüne Sleanderbum
darunter ein weißblühendec ,

zu verkaufen . 51859
Näh . P 6, 23 , 8. St .

Gelegenheit !
Ein neues Caramb . ⸗Billar

Dorfelder ) , nur 5 Wochen in
drivatgebrauch , wird ſof. billig

verkauft . Ofſerten unter W. .
Nr . 51451 a. d Exp . d. Bl .

10 Leghühner u . 1Hahn wegen
Wegzugs zu verkaufen . 51600

Näh . J 9, 2 od. Selleſtr , 3.

A 1, 2 GI , .

Abbruch !
Ladenfacgde , Fenſtergeſtelle
Feuſter , Thüren , ſowie ſonſtige
alte Baumaterialien abzugebeſt .
51516 Bender .O.

Lagerplatz .
Schwetzingerſtraße , zu verpachten
oder zu verkaufen . Offert , unter
Nr. 50416 an die Exped . d. Bl.
5 7

Aatiker Schrank
u verkaufen . 51581

Abenahkenſerſte . 44e , 2. Sod

Schönes Ponny
zu veukaufen . 51488

＋ 22 1.

HKoltet Craber
mit eleg. Geſchirr und Gig zu
verkgufen . Näheres ber Thierarz !
Weiß , I, 9 . 251005
5

Kvaftiges

Wagenpferd
braune Stute , Sjährig , 1,68 hoch
ein⸗ und zweiſpännig gefahren ,
zu pexlaufen .

Zu beſichtigen Vormitiags bei
Bopp & Reuther , Neckar⸗
Vorſtadt . 5171ʃ4

Meerreine Dachshunde zu
Derkaufen . 52038

KWallſtadiſtr . 8 4 St .
Forterier bill . zu vere⸗

Blilig
2 828

ſchane Schautz
Tt Lerxkaufen G.

12, 8.

7a

228e
Stellefuchenoe ſed Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
melue Bakanzen Liſte . 28107
W. Sirſch Verlag , 8 , 1.

Gebild Haushälterinnen zreinz
Herren ſowie Reiſephgleiterin zu

einz Dame,fern . Geſellſchafteriun . ,
d Hausfr . , Jungfeins In⸗ u.

Ausld geſ. Placirungs⸗Inſtitut

„ Schreidgehilſe mit ſchöner
Schrift zum Abſchreiben geſucht .
Peuſioniſt eveutl . bevorzugk.

Offerten unter L. M. Nr . 51750
an die Exp. dſs . Blits , erbeten .

Ticſſſe Nichermecelt
hathaus geſucht .

unter Nr. 51688 an die Er Pe

1. Lonlespondent
1

erfahren , ſelbſtſtäudig , mit

Dispoſitonstalent , für
Bureau einer grs⸗
ßeren Fabrik geſucht.
Ausſicht auf Lebensſtellung .
Offert . mit Photographie ,
Lebeuslauf und Gehalts⸗
auſpr . unter Nr . 51777

an die Exped. d. Bl .
Ordeutlicher anſtändiger

Junge
für das Laboratorfüm einer
großen Fabrik zum ſofortigen
Eintritt geſucht . 51800

Offerten unter Nr. 51600 an
die Exped. ds

Auf das kaufmänmſche Buregu
unſerer Fabrik in Waldhof
wird ein befähigter Lehrling
ntit guter Schulbildung und ein
junger Mann mit guter Veran⸗
lagüng u. guter Handſchrift als
Vommisslonsschreiben
geſucht . 51921

Näheres auf unſerem Bureau
in Mannheim .

Bopp & Reuther .

Zum ſofortigen Eintiftt
wird ein Schreiber zum
Ausſertigen pon Frachtbriefen u
Aviſen geſucht. 5190

Off . richte man unt .A. Z. 51907
ai die Expeditton dieſ , Zeitung .

Cucht . ſelbſtſtänd .
Kanalbauführer

ſoſort geſucht . 51923
Offerte mit Gehaltsanſprüchen

an Waul Schmidt , Warms .

106

1

udern von Coſtümen

Mädchen , weſched kochen g6un, uach Auswärts zu jungen
K 1, 7, 2. St . biees

Für Geſchäfts⸗Hänſer ;
Ein Kaufmann

. St

g. Fixum u. Pro
diel welche Bra

lüichtige , zuverläſſige

Kinderfrau
per ſoſort geſucht . Zu erfragen
in d. Exp. 5 Bl.

3 feog

det hohem Lohn ſofort geſucht .
E 5, 18 . 51651

in reſnl . brav . Mädchen

geſucht bei gutem Lohn . 81916
A , 22 , rechts , 1. Stock .

49290

Ein Neuſimädchen

für häusliche Arbeiten ſofort

Fr. Off, a.
U. O. F. Ar 518

Ceb .
28 Jahre alt , welche die doppelte

uchfg. , ſowie ſtenogr
auf der Schreibmaſchinef
zaun , wünſcht per ſofort oder
ſpäter paſſ . Stellung in einem
ruh . Kontor .
liebe man an Friedr . Burck⸗
hardt , L 12, 11 hier , zu rich⸗
ten. 51646

Mädchen ſofork geſücht .
Mittelſtr . 13, Laden . 51221

Tüchtiges fädchen ,
Das bürgerlich kochen kann , gegen
gohen Löhn geſucht . 52047

Jungbuſchſtr . 24 ( K 9) 2
Ein ordentlich zuderl
Mäpchen per 1. Juni geſucht .
51881 Th . Weiß ,

Friedrichsring 30a.
Gute Köchinnen , gewandte

Zimmermädchen ,beſ . s inder⸗
mädchen , Haus⸗ und Küchen⸗
mädchen , Büffelfräul . nach
auswärts finden ſofort und auf
15. Mai gute Stellen . 1 Kellner
nach auswärts ſofort geſucht .
„ Comptoir Fuhr , F 4, 6. 700

Fleißigeß , braves Mädchen für
Kilder und Hausarbeit geſucht .

＋ 5, 4, l . 51817
u Dienſimädchen zum ii⸗
tritt auf 1. Juni geſucht .

51925 K I, 22, 4. St . r.

Ordentl , Mädchen od Frar
Spülen Nachmittags geſucht
Näh . in der Exped . 52038
Ein Mädchen , das gut bür⸗

gerlich kochen kann , per ſofort
gegen hohen Lohn geſucht . 51780

IB 2, 9½ , 2. Stock
Intelligenter

Schlosser oder

Mechaniker
r ſofort geſucht . 51928

Wo ſagt die Expedition .

Hohe Provision,
Tüchtige Reiſende werden für

zeicht verkäuflichen gaugbaren
Artikel geſucht gegen ſehr hohe
Proviſion. 51644

Näheres E 3 , S , im Laden .

iſensgeßilfe geſucht .
21541 Zieglen , L 6, 8.

En. , tüchtiger , energiſcher

Bauführer
„ ne datternde Stellung vo ;
enem größeren Baugeſchäß
Nſucht . Off . u . Nr . 31070

d. Expedition ds , Bl .

Tüchtige

Volſterer
nden dauerde Beſchäftigung .

Näheres d 5, 4. *51769

Burſche
mit guten Zeugniſſeu ſof. geſucht .

I 1, 6, Laden . 5648

Orbentlicher Zurſche
ſofort geſucht . *52039

Näheres im Verlag .

niaches Mädchen , ſelbſtſtändſge
üchtige Arbeiterin z. Klei⸗

ſofort geſucht bei
guter Bezahlung . 51868

. Reittmann,
B 5, 9, 4. Stock .

Zuverläſſiger , jüngerer

Hausburſche
ſofort geſucht . 51794

R 7, 30 . Bure u .

0 i Nühmädchen geſucht
5, 1 Scock . 51549

Fihe füchtige Schühwauren⸗
Verkäuferin

per ſofort geſucht . 51019
M. Bauner , J I , 6 .

Branchekündige , küchtigne

Verkäuferin
für f. Spielwagrengeſchäft in
Frantfurt . / M. ſofort od. pr.
1. Juni gefucht . 52027

Fieo . Ot. u. L. M. W. 3608
an Rubolf Moſſe , Frankfurt a. M.

Perfeete

Rockarbeiterinnen
gegen hohen Lehn bei

dauernder Beſchäftigung
per ſofort Tolaſ„ Mayer , Hoflisferant ,

Heidelberg 51798

Arbeiterin u. Lehrmädchen

geſucht. Frau Bruder , Nobes ,
3 , 3 , 2 Tr⸗ hoch . 5116⸗

Irdentſiches Mädchen
zum ſofortigen Eiuntritt zu kleiner
Familie geſucht . 51676

Näh Mittelſtr. 853, 4. Stock ,

Ein junges Fräulein,
welches im Weißzengnähen
bewandert iſt , findet angenehme
Stelle in einem Nähmaſchinen :
Geſchäft . Off. unt. Nr. 51929
Befördert die Expedition .

Acbeiteriunen
lofort geſucht . 151881

Veck⸗Nebinger , 6,16 , Mingſtr . 4465

Ein Mäbpchen tägsüber zu
Kindern ſofort geſucht . 50242

8, 18, parterre .

57 Mädchen für häusl . Arb
ſof, geſ . E 5. 1, 4. St 51548

Jücht . Monatsfrau
ſof. geſ. K 3 , 8 , 8. St . 48961

Kientiee Mädehen ,
die kochen können u. Hausarbeit
verricht. , Zimmermädchen , Haus⸗
u Kindermädchen ſuchen Skellen .
Aelteſt . Mannheimer Skellenbureau
Q 3. Bürkel . O 4, 8 62074— — — —

Lirthſchaften
einer Cantine eints

Es wird zum Beirieb

größ . Fabriketabl ' ſſements
ein dafür geeignetes junges—
Ehepaar gegen
787 l
feſtes Gehalt
geſucht. Offert . u. Chiffre
Nr . 51587 a. d. Exp .

Ich ſuche für eine gulgehende

Logir-Wirthſchaft
einen tüchtigen kautionsfähſgen
Wirth . Näheres bei! 51647
E. Metzuer in Frankenthal .

Wirth⸗Geſuch
für eine am Bahnhof
Neckarau neuerbaute Wirth⸗
ſchaft . Haupt⸗Bedingung :
Gute Küche . 251695

Offerten unter „Poſt⸗
fach 96, “ Manuheim .

NWutzfrau
für 1 Tag in der Woche gef .

Näh , in der Exped . 51752
5 770 7

Mouatsfrau geſucht.
Näheres im Verlag . 51835

Monatsfran fülr ſof, geſucht .
icrkſtraße Ar, d, 8. Stock rechis2 518615

Auf unſer
Mann als 51743

Lehrling
zum ſofortigen Eintritt geſuchk .

Baumann & Röhler ,
Baugeſchäft N 4, 10.

De ehrling
— 2

mit guter Schulbildung ffir das
Jaufm . Bureau eines hieſigen
Jabrikgeſchäftes geſucht .

Off , unt . Nr . 52020 a. d. Exv.
Für einen jungen Maun mit

der Berechtigungzum einjährigen
Dienſt , 16 Jahre alt , wird Lehr⸗
oder Volontär⸗Stelle in einen
Bguk⸗ oder größeren kaufmän⸗
niſchen Geſchäfte geſucht . Offert .
beliebe man an die Expedit d.
Bl. unter Nr. 515af zu richten .

1

Santechuter , ſru in Eut⸗
werfen , Köſtenanſchlägen , Bau⸗
führung ꝛc. fucht ſeine Stellung
au verändern . Bureau od Bau .

Gefl . Off . u. No 51895 g. d Exp.

Nolte Steuographiffin
( Gabelsberger )

geübt auf Remington⸗Maſchine
mit ſchöner Handſchrift , ſucht
geeignete Stelle .

Gefl . Offerte erbittet sub Nr.
52042 an die Erped . dſs . Bltts .

6˙3 Maſchiniſt ſucht , geſſüßt anf
gute Zeugniſſe , 158Offerten untrr No. 81891 an

die Exp. d. Bl .

100 fl. Belöhlde
zahle ich demjenigen , der einem
lüngeren , verheiratheten , ener⸗
giſchen Manne mit guter Schrlft
Und la. Zeugniſſen eine Stelle
verſchafft als Aufſeher , Waag⸗
meiſter , Verwalter , Maga⸗
zinier ꝛe. Hohe Caution kann

werden . Offerten unter
. Nr . 51917 g. d. Exp.
Solider cautlonsfähiger

Maunn ſucht Stellung als
Aufſeher in einem Magazin ode⸗
dergleſchen . Offerten unter No
21884 an die Erp . d. Bl .

Tüchtige , redegewande

zunge TDame , mit gute
Figur , ſucht in feinem

Hauſe Stellung als Ver⸗

känferin . Confectiou⸗od⸗

Walauteriewagarenbrauche

bevorzugt , 51608

Off . bef . d. Expedition
unter Nr . 51608 .

Fräulein mit ſchöner Hand⸗
ſchrift und auf Schieibmaſchine
( Hammond ) gut bewandert , ſucht
ſoſort Stellung in ein hieſiges
Büreau . Offerten unter Nr. 50809

J . Weick , Kleidermach . , Schloß . an die Expedition dis . Blits .

Oauffonsf , Wirin
für eine Wirthſchaft in der Nähe
der Hutchinſoniſchen Gummi⸗
fabrik zum baldigen Eintritt ge⸗
ſücht . Offerten unter Nr . 51827
an die Expedition dſs . Bltis

4 iige Famſtie ſucht zum
9 I . Juli Wohnung , vier
7 I Zimmer , Bade immer ,

Manſarde , ewünt Gas
und elektriſche Beleuchtung , par⸗
lerxe oder im 3. Stock . 51488

Offerten mit Preisangabe an
Poſtſekretär Graf , Straß⸗
Zurg ( El ) .

An
Laden- LokalEin Laden - Loka

in Maunheim per ſofort oder
für ſpäter geſucht .

Offerten unter Nr . 32009 an
die Erped dieſes Blattes .

Ladenlokal
mindeſtens 40 Meter groß
und —6 Wohnräume im
Centrum der Stadt auf
mehrere Jahre zu miethen
geſucht .

Offerten mit Angabe des
Miethpreiſes an Haasenstein
& Vogler , . - G. Köin unt .

K 1907 . 51334

IJu FK, G öder H 7 b18 8

Wohnung
mit —6 Zimmer zu miethen
geſucht .

Gefl . Offert . unt , Z. Nr . 481915
an die Exped . dieſes Blattes .

ein oder zwei fein möp .
Zimmer ( Wehn⸗ und

Schlafzimmer ) p. 15 Mai
geſucht , Off . unt. No. 50914

d. d. Exped . d. Bl.
—1915

Gläßeres Magazin abr ver
Juli zu miethen geſucht .

Offerten unter Nr . 5eoas an
die Expedition dieſer Zeitung .

Junge Dame , Tags iſber im
Geſchäft , ſucht per 1. Juni großes
ſchön möblirtes Zimmer ebtl .m
Penſion n. ſep Eingang in ruh
Hauſe . Offerten unter A. G
Nr. 57737 an die Erp . dfs Bl .

Möblirtes Zimmer im öſtl .
Stapttheil pon einem Herrn zu
miethen geſucht . 51784

Off . m. Preisangabe erbeten
unt . G. Sch . 51784 a. d. Exped

Abl Fimmer in der Nähe
der Neckarbrücke von einem
Herrn per 15. Mai zu miether

Jeſucht . Offert , unter Nr . 81785
in die Exped . dſs . Bltis

5 Ein mittelgroßes
Weinkeller

u mlethen geſucht, Oſferttter 15 155 1 11 V
an Rudolf

8735

5 Tagerraune, bel
8 2, 7 und gerdung, event.
uls Werkſtätte ſöfort zu v. „ 4

7 Laden mit kleiner
55 4, Wohnung zu verin

Nah . 2 Tr . hoch . 5164

4 9 Laden ( bisher Vic⸗R J tual . u. Speeerei )
niebſt Wohnung , Magazin ꝛe⸗

Gefl . Angebote be⸗

nächſt dem Frſed⸗16 , 1 19
Laden mi
zu.

richsring , f
Wohnung per

1 907
ſt.7b8 daf

5

Gangbarer

Laden
age der Neckarvor⸗
eldſtraße ) per 1. Juntllig zu vermiethen .

Offert . u. UD61220 b an
Haaſeuſtein & Vogler . ⸗G.
Mannheim . 51808

Eckladen
Gontardplatz 3 u. 4, je ein
ſchöner Laden mit großen Schau⸗
fenſtern , Gas⸗ ſowie elektriſche
Lichtaulage , iſt per Mai oder
ſpäter zu vermiethen . 50783

Näheres bei Martin Mayer ,
Baugeſchäft , T 6, 17 u. U 6, 14.

Neckarau .
Ein gutgehendes

Foloxialwaarengeſchäft
n heſter Lage zu vermiethen .

Näheres im Verlag .
Wäre

51323
hr geeignet zur Filiale
eren Geſchäfts .

Burtan
64 . 1 mehrere Parterre⸗

zimmer für Bureau
u . Magazin zu perm . 51696

3 Partettezimmet
für Büreau in der Oberſtadt zu
vermiethen . Näheres Levi e
Suhn , I 1, 9. 51716

Luiſenring 2525 , groß . Par⸗
terrezimmer als Buteau zu ver⸗
miethen . Zu erfr . 2 St . 51909

1

Kohlenlagerplatz
mit Dampfkrahn

ze. zu pachten oder zu kaufen
geſucht . 51847

Offerten unter Nr. 51847 gu
die Expebitlon dſs . Bltts .

Lagervlatze
zu vermiethen . Näh , bei iert

Chriſtlan Fügen , U s, ——

Nir erenn
In permietſen

B 4 1
2. St . , 5 Zim . u.

*2 mehrere Kammern
per 1. Juli zu vermiethen .

Näh . bei Rechtsagent Auguſt
Freulag , C 1, 10/¼11. 50506

B 5 130 fo 1 . St .
I och, 4 Zimmier

iuit Zubehör bis 1. Jull zu verm .
Näheres part . 50478

CC7CCCTTT
1 Treppe hoch ,0 3, 1 Wohnung von

Zimmern , Badezinmer ,
Küche nebſt Zubehör zu
vermiethen . 49455

Kann von 9 bis 11 und
A2bisg Uhr beſichtigt werden .
Näh .O 3, 10, 2 St. Unks.

24
Marktſiraße ,

allerbeſte Verkehrslage , Nähe
des Marktes ſind folgende

Räume zu vermiethen :
Laden

ganz oder getrennt , mit und
ohne Lager , Bureau und Maga⸗

zinräumen .
Magazin

groß , hell mit Souterrain und
1Stockwerken , ſowle Manſarden⸗

ſtock, Aufzug und Rollbahn .
Wohnungen

7 Zimmer , Badezimmer nebſt
Zuh . im . , 8, u. 4. Stockwerke .

Carl Bender, Baugeſchäft,
51874 6 , 1I .

1 4 220 8 Tr. ,
1 s Zimmer , Küche

und Kammer per 1. Juni zu
vermiethen . 51872

N 7 13 Wohuung mit Ab⸗
5 85 2ſchluß , 1 Zimmer,

Kücche u. Keller an ruh . Familſe
Mverm . Näh. 2. St. rechts . 0

29 Iſchöne Parterrew, ,1 7, 33 6 Zim. , Küche ꝛc. ,
zuch als großes Tomptolr geeig . ,
ſogleich z. v. Näh Compt . drd

47 2 Gaupenwohnungen
„ 2 Zimmer und Kiſche

und 1 Zimmer und Kliche bis
1. Juni an ruhtge kinderloſe
Leufe zu vermiethen . Zu erfr .! Treppe hoch. 51577

3. St . , 7 Zim. undK 1, 2 Küche mit Zubehde

1 evtl , früher zu verm .
käh. Waibel z. Storchen , 49437

Stadt , nächſt
4 Zim. , Bade⸗

V, 2. Sou⸗

dint
Maädchenzim . ,

üche nebſt Zubehör zu ver⸗
then . 46145

Büregu im Hof.— —

E25 Z4al def 40 b.
5 2 St , ſchön möbt6 3, 4 aimmer mit guter

Penſion zu vermiethen . Nigis
Möbl . Woöhn ſid6 5

fzim, ( nit Kla⸗6 9 Y Schla
dier ) an 1 oder 2 Heern ſofort

6 7,2
1˖

8
1Tr . An Füßſch

Omöbtl . Zimmet
d. e. ſol . jung. Mann z. B. 81891

1 jetzt Jungbüſchſir 780 85 16 5 K „ ſchön möbl⸗
Zim . ſof. zu vermiethen . 51866

14 , 1618 f r
zim. ſof, . v. 5018

2 Zimmer und
Küche zu om. 51830

R 4 9 Parterre⸗Wohn⸗
9 ung , event . auch

Laden u. Werkſtätte , für ſeden
Geſchüftsmann geeignei , per
L. Juli zu bermiethen . 51687

4 2 Jim .
Alkov und Küche

zu vermiethen . 51717

R 4 14
1 Zim . u. Küche

E zu vberm. 51718

8 6 1 Wohnuſgen von 5
% e Zimmern , Küche ,

Bad Speiſek . und ſonſt . Zubeh
per Juli⸗Aug . zu verm . 51833

90 ton ſir 0 8.Augartenftr. 9, u. Küche mit
Balkon per 1. Juni zu verm .
Näz . part . rechts . 51882

vis - =yis d. Pand⸗Eolliniſtr . 6 rama , ſchöne Par⸗
terrewohnung , 4 Zim. , Badez . u.
allem Zubehör zu verm . 50537
ichelshoimarir 90 7. St . 3

Cichelsheimerſtt. 20 . Stens
Wohnung zu v Näh. M4, 1, 80858

Gichelsheimerſtraße I8 ,
5. St . , 2 Zim nebſt Zub . auf 15.
Mai oder 1. Jumi z. v. 48885

Eichelsheimerſtr . 3/40 .
8. Stock , 4 Zimmer , kl. Bad⸗
zimmer , Küche u. Zubehör au
ruh . Fam . bis 1. Mai zu ver⸗
mielhen . Näh . part . *48852

Zn vermielhen .
Friedrichsring , Eckhaus ,

gegenüber der Mealſchule ,
2, und 3. Stock elegante
Wohnungen , je? Zimmer ze.

Derner ſchöne Mauſarden⸗
wuhnung , 5 Zimmer ꝛc. per

NRai d. J . 47306
Näh . Friedrichsplatz 3, part .

Lindenhof .
Scöne Wohnung , 5 Zimmer ,
Badez . u. Küche zꝛc. (2. St. ) z. verm .
Näh . Kepplerſtz la , part . 51012
Lameyſtr . 22 . Eleg 6 Z. Wohn .
ſof .o. ſp. ; auf Verl .Sout . 3, St.
Zimmeru . Küche zu verm . 8ees

Langſtr . 62, ſchöne freundl .
Wohnung , 2 Zimmter , Küche an
kleine ruh . Fam . zu vm. 51851

U 7 37 III , i möbl , u. 1
45 leeres Zimmer per

ſofort od. ſpäter d. Derm. 51880
2ietzt Jungbuſchſſe 20H 9. 32 2 gr. fein möbl , Zim⸗

mit Balkon ( Wohn⸗ u. Schlafz .
in ruhigem Hauſe per 1. Jun
epentl . ſpäter billig zu verm .
Näh . H 10, 18, 1 Tr 51919

1f mbl . a.K3,21 drn .. 3 v, Jie
7 9305 . St . r ,Iſchib

1 35 28 . 1 G5 e

I . 12, 16 , Bismarckſtt , Ichbl .
Zim . u. d. Str . zu verm , 51121

1 . Tr. , 2 großeI. 14 . 20 ſchön indl, m.
Wohn⸗ und Schlafz ) pr. ſbfort

oder ſpäter zu verm . *50545

1 1 Tr. , mehr . f mpl
b 25 9 3. ev. uum. , guch zu
Bureau gecign , ſof, zu verm .

Näheres 3,. Stock 51888

wegen VerſeſunngN 9 40 beſſ . Beamteſ,ein ſchön möbl . Pakt . ⸗Zimmer
zu vermiethen . 151887

NA . Ibb l g

N4 , 24 fein möbſ . Wohn⸗
u. Schlafzimmer

mit Penſion an 2 Herren
ſof , zu verm . 51007

0 4, 13 Tee, Platzſ . , ſchön
möbl , Zimmer per

1. Mai zu verm . 50054

5 Fa , 1 Tr. . , 1 ſein . Wohn⸗1 Cu Schlaftim zu v.

P 65 23 24 Treppe ein

95 4 nibbl , Zim .
au ein Fräulein mit Penſion zu
vermiethen .

6351 Amehreieg mbl . Zim⸗
M. Penf z. v. geft

3 , 2a meſtde
2

Möbl, Zim.
4 * an beſſ Herrn p.
ſof,. 2 v. Zuerf . : Laden . dus

81, 14 1 Tr . ſch. mof
ſof, zu bernz . 51879

6 1
2 Tr, großes , ſchön

JI, ; 1 möbl , Zi
zu vermiethen .

—

Mittelſtv .17 5 Wohnungen ,
vou je 5 Zimm . u. Küche ꝛe. , 2
Läden zu vermiethen . Zu er⸗
fragen Kangſtr . 53 . 49832

Mollſtraße 10
Neubau ,ſehr ſchöne Wohuungen,
je 5 Zimmer , Küche , Badzimimer
und Zubehör mit ſchöner freier
Ausſicht per ſofort oder ſpäter 311
verm . Näh . daſelbſt . 51606

Meerſeldſtraße 38/35 , drei
Zimmer und Küche bis 1. Juſi
zu vermiethen . 51376

6. Buerſtraße 5 parterre ,
ſchöner 2, Stock mit Balton
oder 4 Zim , mit Zubehör bis
15, Juni zu verm . 51826

Rupprechtſtraße 18 , 3 Zim .
u. Kilche , bis 1, Jult beziehbar ,
zu vermiethen . Näheres part .
links, Jul . Weßbecher . 51174

Tullaſtr . 11. 5. St . , 5 Zim ,
Bad u Küche an kl. ruh . Fam , p.
1. Juli z v. Näh . 2. St . 1531

2 Zimmer und Fiſche au
ruhige Leute zu verm . 51685

Näh . Rheindammſtr . 8, part
Zwef Zimmter unnd Nüche zu

vermiethen . 451768
Näheres 5, 4.

486

ruh Hrn. ſof, 3. v. ien

Augartenſtraßſe 35 , 3 Tr. ,
Gut mobl . Zimmer an ſolfden
Herrn zu verm , 50888

eilſergße 14 , 4. Skock An
IArdl . mbl . Zim z. v.

776 ( irüger 1102B 145 18 8. St , güt inbl⸗

mmer ſof.
751

N 5Tr . Iſch⸗ Ahl . Zim an16,9

Zimmer zuverm . 18

Gichelheigerſr. 33
1gut mbl. Zim . ſof. zu v. 50290

Eichelsheimerſtvaße 34 , 2
Treppen , i möbl . Zim , mit ſep.
Eingang ſof. zu verm . 541870

Meerfeldſtr⸗I,g .Stock Tgut
mbl . Zim. pr. 1.Mäl zu v. 51098

Mheinauftraße 6, .
ein ſchön möbl . Z. an zwel Herren
ſofert zu verm . 518855

Mnelufraſſe 9, 3. St . ,
feln möblirtes Balkonzimmer zu
vermiethen . 50900

Rüßprechtſtr . 7, 5 Treppen aln
fein möhl . Zimm . z. v. 51788

Tatterſallſtr . 20 , .
ein fein möbliries Zimmer mit
Balkon an einen beſſeren Herrn
bis 15. Ayril zu verm . 48879

8. Stock , abgeſchl Wohn, 7
. ½ Küche , Zubeh . , ſow Gaupen

J3 . , Küche ze. , per 1. Junt z. v.
Näh . N 2, 5, 3 St . 51887

Schöneßs Manſardenzimmer ſeer ,
an einzelne anſtändige Perſon
zu verm . Zu exfr. Bögſtraßze 9,
9. St . rechls ( 9, 12) 51802

2 Zimmer und Küche
per 1. Junti zu verm . 51619

Zu eifr . D 4 Nr. 2 part .

A 3 10 2, St . ein mabl .
5 Zim . ſof. beziehb .

zu v. Zu erfr . part . , lks. 52008

B4 57 Er. , nach dem Fof⸗
theat , gut mbl . Wohn⸗

u. Schlafzim , zuf. oder einzeln
ſofort zu vermiethen . 51524

B 5 . 65 St . , ſch. ibl , Zim
m. 2 Betten v. ziggz

50 2. St . ein f.0 3. 21022 möbl . Zim .
imtt Penſion zu vermiethen .

3. Stock , einf , möbl , Zimmer
mit Penſion z. v. 51291

Tatter fallſtr . 22 , 1 St hoch,
ein gut möbl . Zimmer m ſep.
Eingang an einen beſſ . Herrn
per 1. Juni zu verm 51888

Ein nibl , Zim . für einen Herrn
oder Fräulein ſofort zu verm .

Näh . K 4, 6, 8. St 31408
Feln möbf Wöhn⸗ Aſd Schla⸗
8 zimmer in beſter Lage nächſt
der Trambahn ſof, zu verm .

Näh . K 1, 14, part . 51908

hblaſſeben
6 8, 25 ½ W
18 , Schlalſe , z. 51887

7 7 5 2 bis 8 Schlaſſt0 7 2 9 zu verm . 51888

2 0 2 ts
E 3, 1a Nann in 1415
beſſerer Familie gt . Penf . 5828
F4 21 IV. tanſteig Mann in

3
2. St . , Hinterhauß ,K 1. 2 Wohnung , 8 Zim .

und Kiche per ſofork zu verm .
Näh . Watbel z. Storchen 49408

8 2 Tr. , ſch. mbl . Zim .K I , 9 m. ſep. Eing . an beſſ.
Orn . a. 1. Juni z. verm . 52015

ſchönes Parterre⸗K 1. 11 immer mit oder
düne Penf , ſok, zu verm . 81884

4. Stock ,K J . 13 9Zimmer ,
Küche , Kammer , Keller
U. Speicherabtheilung per
1. Juli zu vermiethen .

Näheres 0 7, 20, Bureau
im Hof. 48671

I. 25 10 St . 1 großes
ümmer all eine

per 1, Juli zu berm , 51688

1 Tr. , 1 eleg. inbl .64 . 15 8
Wohuns und Schla : ⸗

zimmer zu verm . 51643
1Tr . T eleg. möö .6 4, 15 Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer z verm . 80228

Koſt u. Logis geſ.z
Stock .G2 , 5 Fenslen, 50235

ſchön mbl . Zim . im 2. Stock mit
Penſ ſof zu vermlethen . 80738

1 ſchon moollttes
0 7, 10 Zimmer zu verm .
Näh . 4. Stock . 551344

ein ſchönmöbſürtesD 5 , 6 J u 8
Zim . zu um. 51883

Wirthſchaft , 2 ſchönE 5, 1 möbl. , große Zimmer
im Centrum der Stadt und au'
die Planken gehend , ſofort zu

Wüten bürgerlſchen

Miltagsſiſh
finden Herren . 50425
5 . A, eine Trepue hoch links .

65 können noch einige Herren
au beſſerem Mittag⸗ und

Theil nehmen .
Näh . in der Expe . 61829vermiethen .

3 Zim möbl. , ges＋ 5 , 24 die Straße , m. Roſt
G. E. Iskaeliten z. v. 51894

5 TungeLeue ſind gut Mitt⸗
4. ubiſſch zu 65 M. Off. unt .
Nr . 51763 an die Erped . d. . .

55 bock, gur möltE 8, 1 Iimmer ' mit pracht⸗
Wuler Mittags - u. Nbend

kiſch an beſſere Herren , 5084ſolide Dame zu verm . 51918 voller Ausſicht zu verm . 52007 Bühler , U 4, 20, 8. Se
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tadellos sitzend , hochelegant 5

dauerhaft , moderne Ausstattung und dabei

Unübertroffene Auswahl vom ein -

fachsten bis zum feinsten Genre .

Gebr . Lindenheim ]
Planken , E 2 , 17 .

127

Y Vorräthig in allen Grössen . 5

Echt chinesische

Mandarinendaunen
das FPfund Mk . . 85

ngtürliche Daunen wie alle in⸗
ländiſchen , garantirt neu und
ſtaubfrei , in Farbe ähnlich den
Eiderdaunen , anerkannt füll⸗
kräftig und haltbar ; 3 Pfund

enügen zum großen Ober⸗
dett. Tauſende Anerkennungs⸗
ſchreiben . Verpackung umſonſt .
Verſand gegen Nachn. von derr
erſten Bettfederufabrik

mit electriſchem Betriebe
Gustav Lustig ,
Berlin . , Prinzenſtraße 48 .

Man verlange Preialiste .

40627

Shhönes Haar
erhält man durch Gebrauch des

HHaarspiritus

Baden - Baden

Goldenes Krenz,
größtes u. feinſtes Reſtau⸗
Faut , vis - - vis dem Internat .
Club , Thegter u. Converſations⸗
haus , anerkaunt berühmte Küche ,
Münchner Hofbräu — Pilſner
Urquelle . Wilhelm Förſter .

Hunde
werden gewaſchen , ge⸗
ſchoren und in Pflege
genommen . 51087

J . Jacoby , Nachfolger
F 4. 10, parterre .

Seidenfoulards , wasserächt , in einer Auswahl
von 300 Dessins und Farben.

Tolle & Seiden - Bengalines Fastel Tarben.
brenadines . Alpaccas , Bareiges ,
OTgandys Lephyrs & Piguks, erossartige

Neuheiten empfiehlt zu sehr billigen Preisen .
Ausvertauf

von 50886

Lahd
guein 51896

aus der1 90
wegen Aufgabe dieſer I Medicinal⸗Drogerie zum8 . „ 5 ¹ F E

rothen Kreuz ,8 Haünehmbaren Gebot . 85 Th . von Eichſtedt , F 4, 12 .
˖ f 1 Original - Flaſchen M. . 25 ſo -er 0 f88, 5 wie offen, ausgewogen . 61501

Spetialität nur für Herde⸗

Von Montag , den 7 . bis Samstag , den I2 . Mai werden eine grosse Parthie

Coverteonts , Homespunes und andere wollene KleiderstoffeStrohmarkt .
Gelegenhelt zu bedeutend reduzirten Preisen abgegeben .

eet ſteuerung 4für Schneider und
55 15 255 J2J ͤͤ

5

Wlederverkäufer . — — . . . . . Gross
Große Merzelſtraße 45.

F

EenSWe
—
2274

Bergmann & Mahland
Inh . : Anton Bergmann , Optiker , Planken , E 1 , 15

empfehlen bei fachmünnischer und gewissenhafter Bedienung :

Brillen und Zwicker wd ee
Bergkrystallgläser Büee, bten teg
halb 2 Stunden eingeschliffen werden , in jeder No. , per Paar M. 7.

Gegen die Gefahren der Haftpflicht ,
Welche durch das am 1. Januar 1900 in Kraft

gKetretene

Bürgerliche Gesetzbuch
erhebiſch verschärft worden sind , gewährt die

Milſielma in Magdeburg
Alligemeine Jersichierungu. Actien-Gesellochiaft

Cegr . lsid , Fermöôgen Rude 1899 . rund 4 , oo , ooο Hτ

Sen NN
ist die grosse

0
Auswahl

Industrlellen Unternehmern , Besltzern von Pferden , Fuhr - Fel dstecher in allen Arten mit den neussten In
en . na . Stets vorräthig : 51288Land- und Forstwirthen Aerzten

E Jeeee — — eld eInnadern ven Handelsgeschäften , Apothekern , Trisd 8 1 5 685 1 ZzuOriginalpreisen,
Hausbesitzern , Radfahrern , Ne
Sastuirthen , Agern und Sahültzen ,

Meter von 18 Pfg . an .

80 Wie das grosse Lag

Schürzen
51926

Ludwig Feist, F2,8

8N2 S

Liebig
Oompanys

Sofoct Kröfrige
Soulllon .

Folltischen Semeinden und Klrchengemelnden ,

Haftpfliehtversicherung
regelmässig in unbegrenzter Höhe — unter den lberalsten

9 zu bllligen fasten Prämien ohne Nachschussverbins -
elt .

Die vor dem 1. Januar 1899 ausgestellten Haftpflichtver -
gicherungs - Policen der Wilhelma in Magdeburg geben
ohne weiteres auch Deckung gegen die durch das Bürger -
liche Gesetzbuch begründete Haftpflicht .

Eine werthyolle Anerkennung ihrer für die Haftpflichtver -
sicherung getroffenen Einrichtüngen darf die WII in dem
Umstand erblicken , dass am l. Ianuar 1900

4578 deutscehe Gemeinden

l lr versichert waren .

Auskünfte ertheilen und Anträge nehmen entgegen :

Die Generalagentur Mannheim

B 2 . 7 .

Kleiderstoffe
in allen modernen Farben .

Bunktin , Cheviot u . Tuche
für Berren⸗ und Anaben⸗Anzüge .

Leinen - und Baumwollwaaren
in den nur bekannt guten Qualitäten und doch billigen Preiſen .

J . Lindemann,
F 2, 7. MANWHEHII F 2. 7.

Nur ganz beſonders billige Gelegenheitspoſten
kommen zum Derkauf .

8

Nordseebad Langeoog .
„ Der Führer dureh die Nordsee - Insel Langeoog “

ibt eingehendſte Auskunft über alle Verhältniſſe dieſes schönsten
Nordſer ades und wird umsonst und postfrei verſandt durch
Director Diedrien Becker in Esens . 51901

98519

Ofkenburger Cognac
anerkannt preiswerthe Marke empflehlt die

Offenburger Cognac - Brennerei

Faller & Hentschel
Offenburg ( Baden ) .

Umere Verkaufsstellen siud durch Plakate ersichtlich .
Vertreter für Mannheim und Umgebung :

Herren Jäger & Fischer , Dr. Edmund Baertich , C 2, 25.
Aankr, und Kiüberhitewerden ſchön garnirt , unter Zu⸗ 10Mannheim A .

858
Unterricht in Violondoello , Gesang , ſicherung prompter Bedienüng Häuserabwaschen 461 bClavier Ensemblespiel 50158 Lö8855

6br 0 5,15 vatt . F 5 , 13 Emil Mittel F 5 , 18.

— —— —ů — — —
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